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nächst Kaiserstr. u. Marktpl.
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. vadische Presse", «arlrruhe .

Aezug t« K- rksruye .
Im Berlage abgeholt :
Monatlich « » Pkg .

Frei ins HauS geliefert:
Vierteljährlich : M . 2.2V
« «»wärt » : bei Abholung
am Postschalter Ml . 1.8».
Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mal inS Haus gebracht

Mk. 2.52.

Sseitige Nummern 5 Pfg .
Größere Nummern 1» Pfg .

A«zeigen:
Die Petitzeile 25 Pfg .,

die RÄlamezeile 7V Pfg .

Dlldische Me ssr .

General « Anzeiger -er Refi-enzsta-t Uarlrrvhe und -er Grotzh. va-en.
VW- Unabhängige und gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe.

Eigentum und Verlag vo»
9 . Thiergarten .

Chefredakteur Albert Herzog .
BerantworÜich für Politck u.
den allgemeinenDell: 0 . Lrhr .
». Zeckeudorfs, für Chronik
u. Residenz , i . $» ll für den
Snzeigenterl X, »ttcherrpacher

> sämtlich in Karlsruhe .

jutßaget

35000 W .
agS-

en.

V

LSglich 12 dir 40 Sette«, weitaus größte Aboalleatenzahl aller i» ttarirruhe erscheine »-«» Settnage».

I « Karlsruhe und nächst »
Umgebung über

22000
Abonnenten .
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Nr . 403 Karlsruhe , Dienstag den 1. September 1008 . Telephon.Nr. ««. 24. Jahrgang .

Der innere Zrie-e in Rußland.
— Aus Petersburg schreibt man uns vom 31 . August:

Trotz aller Versicherungen, daß im Lande Ruhe eingetreten sei ,
bringt jeder Tag eine Fülle von Schreckensbotschaften , die das gerade
Gegenteil erweisen. Die großen Kämpfe sind unterdrückt, aber der
Gorillakrieg dauert fort un- wird zur ständigen Erscheinung des
Statsmechanismus . Ter Terror von unten und von oben hat nicht
nachgelassen , nur daß er von oben mit um so größerer Grausamkeit
gehandhabt wird . So hat der Monat Juli allein 181 Todesurteile ge¬
bracht, aber ein Todesurteil ist hier zur Trwialität geworden, und der
gewöhnliche Bürger staunt schon gar . wenn ein Tag ohne betreffende
Meldungen vergeht. Zur Exempliftzierung seien die wichtigsten Bot¬
schaften der letzten Woche registriert . Nicht als ob sie eine außerge¬
wöhnliche gewesen wäre ! Aber weil sie ihren Vorgängerinnen und
voraussichtlich auch ihren Nachfolgerinnen gleichen tut , ist sie desto
lehrreicher. Die Nachrichten verteilten sich über die letzte Woche also :

Vom IS. August : 1 . 20 Todesurteile ( 5 in Pinsk , 15 in Warschau) .
2. 4 Hinrichtungen (2 in Warschau, 2 in Tiflis ) . 3. In Pjatigorsk
Anschlag aus den Polizeimeister von Oglio ( ein Attentäter getötet) .
4 . Meldung aus Warschau, daß daselbst ein Paar Tage zuvor gegen
200 Personen verhaftet worden sind . Vom 20. August : 1. 13 Todes¬
urteile — in Wilna 6, in Warschau 2 , in Lodz 3 , in Saratow 3 ; 2.
Judenmißhandlungen in Odessa ; 3. In Pjatigorsk Entdeckung einer
revolutionären Organisation und geheimer Druckerei (viele Verhaftete ,
darunter zahlreiche Frauen ) ; 4 . In Bjeschitza Attentat auf einen
Schutzmann. Vom 21. August : 1 . 2 Todesurteile in Kiew ; 2. Aus¬
schlachtung einer ganzen Spionenfamilie in Juriewka ( teils in ihrem
Heim, teils nachträglich im Spital ) ; 3. Eine gewaltige Arbeiterdemon-
stration auf dem Petersburger Preobraschenskykirchhofan den «Bru¬
dergräbern " der in früherer Zeit gefallenen Freiheitskämpfer nebst
revolutionären Reden und Liedern . Vom 22 . August : 1. 5 Todes¬
urteile ( tn Warschau) ; 2. 7 Hinrichtungen — vier in Lodz, 1 in
Odessa , 2 in Warschau; 3. administrative Einstellung der gemäßigt
liberalen „Rtgaschen Neuesten Nachrichten "

; 4. Ermordung zweier
Offiziere a. D . in Simferopol auf der Straße ; 5 . Beraubung eines
Staatsmonopolladens in Poddubtzi (der Verwalter und ein Polizist
schwer verwundet, ein Expropriateur getötet ) ; 6. In Raspopinskaja
zwei Kaufleute von 11 bewaffneten Expropriateuren überfallen und
um 63 000 bezw . 16 000 Rubel beraubt ; 7. In Archangelsk Massen-
verhastungcn von Handelsangestellten . Vom 23. August : 1 . 5 Todes¬
urteile in Kiew; 2. 17 Hinrichtungen — 10 in Simferopol , 2 in Je -
katerinoslaw , 1 in Odessa , 4 in Tomsk ; 3. schwere Judenm '

.tzhand-
lungen in Jekaterinoslaw , 4. der Tolstoischriftsteller Rakaschidje in
Ruhst von Polizeibeamten arg verprügelt , 5. In Wengrow ( Gouv.
Sjedletz) eine Kiste mit Dynamit und Bomben gefunden, 6. Im Ge¬
fängnis zu Pjatigorsk Proklamationen sowie Buchdruckpresse nebst
Schrift entdeckt, 7. Niederlage von Bomben und Aufreißungsmate -
rialien in Kutais entdeckt, 8. In Batum der Gefängnisvorsteher neben
einem Theater getötet, 9. In Rudjna ein Urjadnik verwundet und der
Kreischef sowie ein anderer Polizeibeamter getötet, 11 . Der Beschluß
der Kasaner Universität , Tolstoi zum Ehrenmitglied zu ernennen , vom
Ministerium annulliert . Vom 24.—25 . August : .1. In Kutais Monster¬
prozeß bezüglich der im November 1905 erfolgten Entwaffnung des
Kwirilschen Regiments und der Expropriierung der Kwirilschen
Staatskasse um 201 000 Rubel (30 Angeklagte, darunter ein Lehrer,
der Stationschef und andere Eisenbahnbeamte ) . 2 . In Plock Massen¬
haussuchungen und zwanzig Verhaftungen . 3. Im Gebäude der
Frauenkurse zu Petersburg sechs geladene Bomben gefunden. 4. Cir -
culär des Unterrichtsministers an die Schulräte bezüglich Untersagung
von Tolstoifeiern in den Lehranstalten .

Der MüchMng .
Roman von Ludwig Hasse .

(48 , Fortsetzung .) «Nachdruck verboten.)
Noak Elisej wac wieder einmal ganz plötzlich und un

vermutet erschienen. Als Kathinka das Frühstück für ihr ,
Herrin in der Küche bereitete, stand er plötzlich in der auf di,
Veranda führenden Tür , in der Hand die alte Büchse, über de;
Schulter den Tungusenbogen , die Pfeile im Gürtel , und lächelt,
sie freundlich an.

„ Du scheinst wirklich durch die Lust fliegen zu können
Noak, " sagte Kathinka freundlich . „Man hört dich niemalt
kommen oder gehen."

Noak lächelte nur noch freundlicher.
„Bringst du eine Nachricht?" fragte das Mädchen weiter

da sie des Jägers Eigenart kannte, nur wenn er gefragt wurde
zu sprechen .

Da machte dieser ein geheimnisvolles Gesicht , näherte seinen
Mund dem Ohre Kathinkas und flüsterte : „Der russische Wolf
umschleicht das Haus . " ' '

»Was soll das heißen ? Sprich wie ein Christenmensch,Noak, wenn ich dich verstehen soll."
Noak lächelte wieder . Dann sagte er : „Der Offizier ,

welcher die Sträflinge hierher führte , streicht um das Haus —
deine Herrin und der fremde Mann müssen so schnell wie möglich
fort von hier .

"
~

Kathinka erschrak. ,
„Meinst du den Rittmeister Jwanoff ?"
Noak nickte lächelnd mit dem Kopfe .

' '
Kathinka kannte die Gefahr , welche ihnen von Jwanoff

drohte . Wenn er erfahren hatte , daß Hedwig hier wohnte,
dann mußte er auf die Vermutung kommen, daß sie bei der
Flucht Stewarts die Hände im Spiel gehabt hatte . Er konnte
das Haus durch Polizisten umstellen und durchsuchen lassen,
dann mutzte Ferdinand unfehlbar entdeckt werden.

Eine -rutsche Arbeiter-Uolome in Englan -.
D . London , 31 . Aug. Im September des Jahres 1900 wurde von

einigen Mitgliedern der Deutschen Kolonie in London eine Farm ange¬
kauft , die mittellosen Deutschen Arbeit, Unterkommen und Verdienst ge¬
währen sollte . Die Farm , Libury Hall , liegt bei Ware in Hertfordshire
und umfaßt heute etwa 140 Hektar. Libury Hall hat sich in der acht¬
jährigen Zeit seines Bestehens als eine überaus nützliche Woblfahrtsein »
richtung erwiesen und ist viele notleidenden Deutschen und deutsch-
sprechenden Angehörigen anderer 'aiaaten zu Hilfe in höchster Not ge¬
worden . Die Geschäftsleitung dieser deutschen Arbeiterkolonie — der
einzigen im Auslande — versendet soeben ihren letztjährigen Jahres¬
bericht, aus dem einige Angaben auch für die heimischen Kreise von Inter¬
esse sein werden .

Die Kolonie nahm im letzten Berichtsjahr 537 arbeitsfähige , deutsch¬
sprechende Arbeiter auf . Der Arbeitsandrang war im Sommerhalbjahr
bedeutend geringer , als während der Wintermonat «. Die meisten Kolo¬
nisten standen im Alter zwischen 16 und 30 Jahren . Von ihnen waren
316 Protestanten , 149 Katholiken , 71 Israeliten und einer war kon¬
fessionslos . Unter den Berufen stellten die Handwerker mit 218 Per¬
sonen den stärksten Anteil, darnach folgten Kaufleute mit 111, Hotelan¬
gestellte mit 91 , bcruflose Arbeiter mit 50, Seeleute mit 13, Gärtner
und Oekonomen mit 12 und alle übrigen Berufen mit 12 Personen . Der
Nationalität nach nahm die Kolonie auf : 397 Deutsch « , 46 Russen, 50
Oesterreicher , 36 Schweizer , 6 Holländer, 4 Armenier , Perser und
Türken, 3 Engländer , 2 Belgier, 2 Franzosen und 1 Amerikaner. Unter
den Deutschen befinden sich 221 Preußen , 56 Bayern , 26 Sachsen und
11 Württemberger, der Rest gehörte den kleineren Staaten und den
freien Städten an .

Die schon früher begonnenen Nebengebäude der Kolonie, die den
Beginn eines Altersheim darstellen, wurden im Laufe des Jahres fertig
gestellt und konnten zu Pfingsten bereits bezogen werden ; gegenwärtig
leben hier acht Pensionäre . Eine Erweiterung hat die Kolonie durch
den Ankauf einer kleinen Nachbarfarm erfahren.

, Die in Betrieb befindlichen landwirtschaftlichen und gewerblichen
Zweige zeitigen gute Resultate, w ie Produtte der Farm finden überall
bereitwillige Abnehmer , namentlich unter der Deutschen Kolonie.
Neu angelegt würbe in diesem Jahre eine Imkerei . Besonders erfteulich
entwickelt hat sich die Herstellung von eingekochtem Fruchtmus , das auch
außerhalb der Kolonie abgesetzt wird. Ein anderer lohnender Gewerbe¬
zweig ist die Herstellung von Zemcntsandsteiuen; diese werden ebenso wie
Kies, Sand und geklopfte Steine mit gutem Gewinn abgesetzt . _

Alle . Abteilungen schlossen ohne Ausnahme mit Ueberschüffen ab.
Doch stehen sie vorerst noch in keinem Verhältnis zu den großen Unkosten
des gesamten Unternehmens. Nach einer Zusammenstellung der Netto-
cinnahmen und -Ausgaben der letzten drei: Fahre beliefen sich die jähr¬
lichen Ausgaben durchschnittlich ans 80 000 Mark , im letzten Jahre auf
87 746 Mark. Demgegenüber stellten sich die Nettoeinnahmen aus den
geschäftlichen Betrieben im Jahre 1905 auf 15 020 Ji , 1906 auf 14 225
Mark und 1907 auf 18 525 jK . Di« Differenz mußte durch freiwillige
Beiträge aus der deutschen Kolonie Londons und durch Sammlungen in
Deutschland und in der Schweiz gedeckt werden.

Die Kolonisten werden in allen Betriebszweigen beschäftigt . Die
Arbeit beginnt morgens 7 Uhr und endet bei « inständiger Mittagspause
abends um 7 Uhr , im Winter mit Eintritt der Dunkelheit. Der Arbeits¬
lohn beträgt durchschnittlich für jeden Kolonisten nach Wzug von 14 M
für Kost und Verpflegung, Kleidung und Wäsche 1 .70 M pro Woche . Von
seinem Verdienst ' bekommt der Kolonist wöchentlich 80 4 ausbezahlt ,
womir er sich Schreibmaterialien, Briefmarken und Tabak kaufen "kann.
Der Rest des Verdienstes wird gutgeschrieben und ihm beim Abgang aus -
bezahlt. Der Arbeitslohn kann durch Akkordarbeit in Feld und Garten
noch etwas gesteigert werden .

Nach zweimonatlicher Arbeit wird den Leuten in der Regel die Rück¬
reise in die Heimat bewilligt. Den in England verbleibenden ist die

Leitung der Kolonie zur Erlangung von Arbeit und Beschäftigung nach
Kräften behülflich . Die Verpflegung ist reichlich. Das erste Frühstück
besteht aus Hafergrütze, das Mette aus Kaffee , Brot mit Fruchtmus
und Butter . Das Mittagessen ist ebenfalls reichlich . An drei Wochen¬
tagen und Sonntags wird Fleisch gegeben ; zum Abendessen erhalten die
Leute Tee , Kaffee oder Suppe mit Butterbrot und Fleischbeilagen.

Die deutsche Arbeiterkolome Luburh Hall hat , wie erwähnt , vielen in
Not geratenen Deutschen und deutschen Stammesgenossen einen Halt , in
vielen Fällen die Möglichkeit zur Rückkehr in die Heimat gegeben und
die edle Absicht ihrer Gründer bat sich bis heute vollauf erfüllt und darf
auch die Gunst und die Unterstützung der Heimat beanspruchen.

Zur Entschuldung -es ländlichen Grundbesitzes .
D Karlsruhe , 1 . Sept . Auf dem Allgemeinen deutschen Genossen¬

schaftstag in Frankfurt kam auch die Frage der Eutschuldungsaktion des
ländlichen Grundbesitzes zur Beratung , wie dieselbe auch auf dem Ver¬
bandstag der unterbechischen Kreditgenossenschaften in Gernsbach kürzlich
besprochen wurde. Es lag folgender Antrag des Gesamtausschusies vor :
„Der Genosserrschaftstag wolle zum Beschluß erheben : 1. Die Schulze-
Delitzsch' schen Kreditgenossenschaften haben es stets als ihre Aufgabe
betrachtet, auf die Entschuldung des ländlichen Grundbesitzes hinzu » ,
arbeiten » indem sie ihren ländlichen Mitgliedern a ) Zwischenkredit ein. ,
räumen , wodurch diesen die Invertierung und Regelung der hypotheka»
rischen Belastung ihres Besitzes ermöglicht oder mindestens erheblich er.
leichtert. wird, b) gegen hypothekarische Sicherheit zu mäßigem Zinsfuß !
und gegen entsprechende Abzahlungen Kredit gewähren. 2. Für die Ge¬
währung unkündbarer und nur durch Amortisationsraten tilgbarer
Kredite zum Zweck der Entschuldung des ländlichen Grundbesitzes sowie
für die Uebernahme von Bürgschaften für derartige Kredite muffen die
auf dem Genoffenschastsgesetz von 1889 beruhenden Genossenschaften
außer Betracht bleiben."

In der Debatte betonte Regierungsrat Dr . Hecht-Karlsruhe , daß die
Frage der Entschuldung des Grundbesitzes nicht mir eine norddeutsche
Frage sei , wie .oft behauptet wird, sondern daß der Süden an der Lösung
dieses volkswirtschaftlich so wichtigen Problems ebenso sehr interessiert
sei und belegt das mit einigen Zahlen aus der amtlichen Statistik
Badens . Nach den von der badischen Regierung angestellten Erhebungen
beträgt die Gesamthypothekarverschuldnng des Großherzogtums über
2 Milliarden ; von dieser Summ « entfallen nahezu Mei Drittel auf die
Berufsabteilungen Gewerbe , Handel und Verkehr und nur 29 Prozent ,
auf die Landwirtschaft. Zur Verzinsung dieser Schuldenlast mutz das
badische Volk Jahr für Jahr viele Millionen aufbringen . Mit Recht
steht man in Baden den Verhandlungen dieses Tages entgegen, die Klar -
heit darüber bringen sollen , welche Mittel und Wege eingeschlagen wer¬
den können zur Entschuldung des Grundbesitzes . Mit dem Ruf nach
Staatshilfe ist es nicht getan ; künstliche Zwangsmatzregeln, wie die Ein¬
führung einer Lerschnldungsgrenze oder Schließung der Hhpotheken-
bücher lehnt der Redner, der sich in seinem Buch über die Landwirtschaft !
in Baden am Anfang des 20. Jahrhunderts eingehend über diese Frag »
geäußert hat , entschieden ab und betont, daß sich auch die badische Re¬
gierung darauf beschränkt hat, die Rheinische Hypothekenbank in Mann¬
heim, sowie die '

Sparkassen des Landes zur Gewährung der Tilgungs -
Hypotheken aufzufordern.

Lage s » Rundschau
Deutsches Reich.

— Berlin , 31 . Aug . Das „Militärwochenblatt " meldet : Freiherr
v. Düngern » Oberleutnant im 3 . Garde-Ulanenregiment , zum Ritt¬
meister befördert und zum persönlichen Adjutanten des Kronprinzen
ernannt ; v. Behr, Leutnant im 1 . Garde-Regiment zu Fuß , als Ordon¬
nanzoffizier des Kronprinzen kommandiert .

Ihr Antlitz verfinsterte sich . Ihr Hatz gegen Jwanoff , der
ihr Vertrauen , ihre Liebe so arg getäuscht hatte , war noch nicht
verschwunden, jetzt loderte er wieder hell empor, als Noak ihr
mitteilte , daß er ihre Spur gefunden hatte.

„ War er allein ? " fragte sie.
„Ja, "

, nickte Noak. „ Er glich einem Wolf , der ■ einer
Fährte folgt ."

. „Der Schurke," stieß Kathinka hervor.
„Du hassest ihn ?" fragte der Jäger und sah dem Mädchen

fest in die Augen .
„ Aus ganzer Seele, " entgegnete dieses . „Nicht nur , daß

er uns verfolgt , er hat mich einst beleidigt — das vergesse ich
ihm nicht — ich wollte , er wäre tot ."

Des Jägers Augen funkelten.
„Er soll dich nicht mehr beleidigen — verlaß '

dich auf mich,"

sprach er und sein Lächeln verschwand von seinem Gesicht, das
einen wilden , grausamen Ausdruck annahm .

In diesem Augenblick wurde die Schelle an her Garten¬
pforte so stark gezogen, daß ihr Klang durch das ganze Haus
gellte.

«Da ist er." flüsterte Noak..
„Mein Gott, was sollen wir tun ?" fragte Kathinka

angstvoll.
„Laß ihn eintreten — für alles andere werde ich sorgen ."
Er entfernte sich eilig und geräuschlos und war im nächsten

Augenblick im Gebüsch des Gartens verschwunden.
Die Glocke erschallte von neuem und noch heftiger als das

erste Mal .
Hedwig trat aus ihrem Gemach auf die Veranda .
„Wer mag da so heftig schellen ?" fragte sie Kathinka .
«Q , mein Gott, gnädiges Fräulein — es ist der Rittmeister

Jwanoff . "

Hedwig erbleichte .
„ Wir sind verloren, " flüsterte sie und preßte die Hand aus

das wildpochende Herz,

„Noch nicht , gnädiges Fräulein — Noak wird uns helfen ."

„Ist Noak da ?"
.

„Ja , — im Garten ."

„Suche ihn aus — er mutz mit Siewart sofort in dm
Wald fliehen — rasch — rasch ! Ich selbst will zur Gartentür
gehen, um mit Jwanoff zu sprechen und ihn auszuhalten suchen,
bis sich Herr von Stewart erttfernt hat. Geschwind ■— geschwind
— da schellt es schon wieder.

"

„Er ist allein — er hat niemanden bei sich ."

„Um so besser, " entgegnete Hedwig, die ihre Selbstbeherrsch¬
ung wiedergewonnen hatte. „Dann ist noch nicht alle Hoffnung
verloren .

"
Und rasch, das Haupt stolz emporgerichtet, begab sie sich

durch den Garten zu der äußeren Pforte .
Der Rittmeister hatte die Hand auf das Gittertor gelegt

und rüttelte an der Tür, als wollte er sie aufbrechen. Als er
Hedwig erblickte , flog ein finsteres Lächeln über sein Gesicht.
Dann grüßte er mit ironischer Höflichkeit.

„Ich bin entzückt, gnädiges Fräulein , Sie hier im fernere
Osten zu treffen, " sagte er, „ und konnte mir nicht versagen .
Ihnen meine Aufwartung zu machen ."

„Herr Rittmeister von Jwanoff ? ! " rief Hedwig scheinbar
aufs höchste erstaunt. „Wie kommen Sie hierher ?"

„Diese Frage an Sie zu richten , gnädiges Fräulein , stände
mir wohl eher zu. Doch weiß ich ja von dem Herrn Oberst, ^
setzte er spöttisch hinzu, „ daß Sie sich sehr für das Schicksal der
sibirischen Sträflinge interessieren. Sie wollen ein Buch über
diese schreiben — sind Sie mit Ihren Studien schon fertig ?.

"
„Ja ."

„Und jetzt hilft Ihnen wohl Herr von Stewart das Buch
ausarbeiten ?" fragte er höhnisch.

Hedwig bedurfte all ihrer Geistesgegenwart , um ihr Ev
schrecken zu verbergen.

Uortjetzung folgt)
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— Berlin , 31. Aug. (Tel . ) Der „Rrichsanzeiger^ verospentticht
btt Lnfhebuua der Verordnung vom 17 . April 1901 wegen Erhebung
«iE Zolles auf Blauholz und eines Zollzuschlags auf Kaffee und
Kakao aus der Republik Haiti .

— Fmmenftadt, 31 . Aug . Der Staatssekretär des Reichsschatz-
iamtS Sydow ist gestern mittag hier -ingetroffen , um dem zum Sommer »
aufeuthalt im benachbarten Bühl Iveilenden früheren Staatssekretär des
Reichsschcchamtes Freiherrn v . Stengel einen Besuch aMistatten .

Die Straßburger Irieveusrede des Kaisers .
*= Berlin , 1 . Sept . Die Rede, welche der Kaiser Sonntag abend

beim Festmahl in Straßburg gehalten hat , findet ,wie sclteri eine , weit¬
gehende Zustimmung in den hiesigen Blättern verschiedener politischer
Richtung, weil sie von ernstem friedlichen Geist durchweht ist, und weil
man annehmen darf , daß die mit v großer Bestimmtheit ausgesprochen«
veberzeugung des Kaisers» daß der europäische Friede nicht gefährdet
sei , zum guten Teil auf dem beruht , was bei den verschiedenen Mo-
«archenbegegnunge« dieses Sommers gesprochen worden ist. Auch daß
der Kaiser in erster Linie als Bürgschaft für die Erhaltung des Friedens
das Gewissen und Berantwortlichkeitsgefühl der Fürste« und Staats »
mäuner Europas und den Wunsch und Willen der Böller selbst arrführt,
wird mit Befriedigung begrüßt . Und gerade dieser Hinweis auf das
Gewiffen und Verantwortlichkeitsgefühl der Fürsten und Staatsmänner
scheint in direktem Zusammenhang mit den Begegnungen der letzten Zeit
zu stehen .

Die demokratische „ BolkSzeituug " schreibt :
»Die Klarheit und Sicherheit, mit der hier der kknser sich für

baS Weiterbestrhen des europäischen Friedens verbürgte , wird von
allen Friedensfreunden — und wer wäre das niO , abgesehen von
einigen chauvinistischen Hetzern und Säbelraßlern — mit aufrichtiger
Genugtuung begrüßt werden. Wenn der Kaiser bemerkt, daß die
Böller den Friede« wollen , so wird man dem gern zustimme». Eelte »
ist bisher in einer Kaiserrede das Friedeusmotiv mit solchem Rach ,
druck unterstrichen worden, wie hier . Wie diel die einzelnen Mo-
„archenbegegnungen des Jahres zu diesem Endergebnis beigetragen
haben, entzieht sich unserer Kenntnis . Das ist auch eine Frage , die
erst in zweiter Linie interessiert , die Hauptsache ist, daß die Böller
de« Friede» wolle «, und daß die Fürsten und Staatsmänner sich zu
der Erkenntnis durchgerungen haben, daß gegen den Wille» der BAker
ei» Krieg nicht z« führen ist. Denn darin liegt die stärkste Friedens¬
bürgschaft."

Bon der andern Seite äußert sich die konservative „Deutsche
Tageszeitung ":

»Diese Worte des Kaisers werden im Inlands und im Aus¬
lande die stärkste Beachtung finden. Uns gereichen sie, wie wir un¬
umwunden gestehen , zu besonderer Befriedigung . Ter Kaiser hat
seine innerste Veberzeugung ausgesprochen, daß der europäische Friede
nicht gefährdet sei. Er würde das sicher nicht getan haben, wenn
irgendwelche Befürchtungen gehegt werden mühten oder könnten, daß
der Friede in kurzer Zeit gestört werde. Er hat sich aber damit nicht
begnügt, sondern auf die Verantwortung hingewiesen, die die Fürsten
und Staatsmänner Europas tragen . Dieser Hinweis wird in seinem
ruhigen Ernst überall wirken.

"
Rom, 31 . Aug. Das „Giornale d'Jtalia " sagt in einer

Besprechung der gestrigen Rede des Kaisers Wilhelm in Straß -
bürg : „Der Trinkfpruch stehe im Einklang mit den Gesinnungen
der Völker und der Regierungen und' werde überall Zustimmung
und allgemeinen Beifall finden .

"
Kl« eksässischer Staatssekretär des Keichskandes.

= Strahburg , 31 . Aug. Me der hiesige Vertreter der
Frankst . Ztg . erfährt , hat der Kaiser bei seinem Aufenthalt hier-
selbst den Unterstaatssekretär Frhrn . Hugo Zorn v. Bulach jetzt
definitiv zum Nachfolger des Staatssekretärs v. Köller ausec-
sehen, sobald dieser in den Ruhestand tritt . Dieser Berufung
eines eingeborenenElsäfsers an dieSpitze des reichsländischenMini-
steriums, wodurch dem Wunsch des Landes nach heimischen Be¬
amte« so sehr Rechnung getragen wird, dürfte wohl im Elsaß
bei allen Parteien besondere Genugtuung Hervorrufen.
Di« Neisehnng des Kerzogs Nsrmin von MeLkenönrg-Skrekitz.

s Mirow , 31 . Aug. (Tel .) Heute mittag fand in der Gruft
zu Mirow die Beisetzung der Leiche deS Herzogs Karl Borwin von
Meckleaburg-Strelitz statt , nachdem vorher in der Kirche eine Trauer -
seirr abgehalten worden war . Anwesend waren u . a . der Großherzog,
der Erbgroßherzog, ferner als Vertreter des Kaisers Prinz Friedrich
Wilhelm von Preußen , als Vertreter desGroßherzogS von Mecklenburg-
Schwerin Herzog Adolf Friedrich zu Mecklenburg und Herzog Alexander
zu Mecklenburg . Ferner war eine Abordnung des holsteinischen
Feldartillerie -Regiments Nr . . 24, dem der Entschlafene angehörte, er.
schienen.

Oesterre,ch-Urrg<rr«.
— Wien, 31 . Aug. (Tel .) Ein offizielles Kommunique be¬

zeichnet die in einem an das „Prager Tageblatt " gerichteten Schreiben
des Zentraldirektors Kestranrk ausgestellte Behauptung , daß der Ab¬
geordnete Brdlik für eine von ihm zu gründende Schraubenfabrik um
Begünstigungen beim Eisenbezuge ersucht und daß der Sektiönschef
bei Handelsministeriums Rößler in dieser Angelegenheit Pressionen
auSgeübt habe, als unrichtig. Von einer Begünstigung für die Bud¬
weiser Fabrik war überhaupt mit keinem Wort die Rede, es handelte
sich vielmehr darum , daß der Budweiser Fabrik von seiten des Eisrn -

kartellS das notwendige Eisenmaterial überhaupt unter den gleichen
Bedingungen wie allen anderen Schraubenfabriken geliefert werde.

— Wien, 31 . Aug. (Tel .) Der AckerbauministerDr . Eben¬
hoch hat den Ministerpräsidenten davon in Kenntnis gesetzt , daß
er mit Rücksicht auf die gesamtstaatlichen Interessen bei der Akti¬
vierung des serbischen Handelsvertrages zwar mitgewirkt habe ,
doch im Hinblick auf die Stimmung in agrarischen Kreisen nicht
mehr glaube, sich ihrer Unterstützung bei Vertretung ihrer In¬
teressen erfreuen zu können. ' Er sehe sich daher veranlaßt , seine
Demission anzubieten.

England .
..Organisation der englischen Aurgerarmee ".

B . London, 1 . Sept . Die Organisation einer englischen Bürger -
armre nach dem Herzen der Sozialisten ist von den Weisen der sozial¬
demokratischen „Justice" auSgeheckt worden, rmd Mr . Will Thorne wird
diesen interessanten Organifatwnsentwurf dem Parlament vorlege».
Jeder männliche Bewohner der britischen Inseln muß in Zukunft, wenn
sich dieser Entwurf zmn Gesetz verwirklichen sollte , militärisch ausge¬
bildet werden. Ausgenommen sind Seeleute , Fischer , Dampfermaschi¬
nisten und Schiffsjungen oder Personen , die nach ältlichem Attest für
dienstuntauglich befunden werden, und ferner , auch Leute, die gegen
den Gebrauch von Waffen Gewissensgründe geltend machen . Das
Dienstaltrr der englischen JukunstSsoldaten ist zwischen 18 und 29 Jahre
festgesetzt. Fm ersten Jahre soll er 43, im zweiten Jahre 30 Tage
dienen ; seine erste Pflicht ist .die Beschützung der Eisenbahnen und der
transportierte » Güter ; dafür wird er aber auch völlig kostenlos zu den
Manöverplätzen und Schießständen befördert . Mit dem 30 . Jahre tritt
dör Mann zur Reserve über und verbleib: dort bis zum 46. Jahre . Zu
Uebunge » wird er nicht mehr hrrangezogen, doch muß er im Falle einer
Invasion in der „zweiten Linie" kämpfen. Ms Löhnung erhält der
Bürgersöldat die annehmbare Summe von sechs Schillinge« pro Tag,
Unteroffiziere sechs bis sieben Schilling und sechs Pence. Militärische
Verstöße und Vergehe» werden nur nach den bürgerlichen Gesetzen be¬
straft und etwaige Verletzungen und Verwundungen sollen nach dem
Entschädigungsgesetz für Arbeiter vergütet werden.

Versammlungen und ttongresse .
g. Todtnau , 31. Aug. Unter Vorsitz des Herrn Oberamtmann

Tritscheler von Schönau fand heute eine Versammlung statt von den¬
jenigen, die ihre Fahrnisse nicht versichert haben. Die Bürgermeister
der Orte Brandenberg , Astersteg, Muggenbrunn , Todtnau und Todtnau¬
berg, Schlechtnau waren ' anwesend. Es wurde auf die Notwendigkeitder
Versicherung hingewiesen .

s7j Waldshut , 29. Aug. Der diesjährige Abgeordnetentag des
Klettgau -Militärvereinsvrrbandes findet Sonntag den 6. September ,
nachmittags iy s Uhr, hier im neuen Saal « des Gasthauses zur „Krone"
statt . Der geplante Gaukriegertag im Mai l. I . muhte wegen Er¬
krankung des 1 . Gauvorfitzenden auSfallen .

— Berlin . 31 . Aug. Man schreibt unS : Ein Bölkerparlament soll
demnächst in Berlin zusammentreten , wenigstens in dem Sinne , daß
Parlamentarier der -meisten Völker sich dort zu gemeinsamer Beratung
vereinigen -werden. Man wird den Wort einer solchen Zusammenkunft
kaum zu hoch einschätzen können - Die persönlichen Beziehungen, die
einen so ungeheuren Wert im Leben haben, sind zwischen den Parla¬
menten bis heran fast gar nicht vorhanden, und so ist es sehr zu be»
grüßen» wenn hier einAnsang zu einer Besserung gemacht wird . Man
.mag über den Zweck , der die Herren zusammenführt, denkon wie -man
will — es handelt sich nämlich um die Interparlamentarisch « Friedens¬
konferenz — die Tatsache „ daß Parlamentarier 'der meisten zivilisierten
Nationen zur -Besprechung gemeinsamer Interessen zusammentreten , ist .
hocherfreulich und hon großer Bedeutung.

wä Paris , 1 . Sept . (Tel . ) Der hier tagende Kongreß der Glas¬
arbeiter beschäftigte sich in seiner heutigen Morgensitzuntz mit der Frage
der Einschränkung der Produktion. Die Delegierten berieten nach¬
einander eine Reihe von Vorschlägen , darunter diejenigen der Arbeits¬
einstellung während der großen Hitze, eineS wöchentlichen Ruhetags , der
Verminderung der Arbeitsstunden und der Abschaffung der Nachtarbeit.
Ein Entschluß wurde jedoch nicht getroffen. Die amerikanischenund bel- -
gischen Delegierten hatten sich der Morgensitzung ferngehalten . Die
Sitzung wurde im Laufe dos Nachmittags wieder ausgenommen. ,- Es
wurde eine Tagesordnung angenommen, worin Einspruch erhoben wird
gegen die Niedermetzelungvon Arbeiter« in Billeneuve, Mailand , Man -
juich usw . Diese Tagesordnung war seitens - der svanzöstschen Dole,
gierten vorgeschlagen worden.

D . London, 1 . Sept . Der nächstjährig« Preßkongreß findet be¬
kanntlich in London statt . Sine Anzahl hervorragender - Personen
höben sich bereits vereinigt , um den Empfang vorzubereiten . , Die
Herzogin Von Sutherland hat die Teilnehmer des nächstjährigen Kon¬
gresses enropäischcr Journalisten nach ihrem Stammsitz Stafford House
geladen, während die Gräfin von Warwick die Gäste im Warwick -
Eastle empfangen witd . . .

Sozialdemokratische Konferenz««.
* Mannheim , 31 . Aug. Die Wahlkreis , und Gemeindevertreter -

konferrnz für den 12 . badischen Reichtagswahlkreis, welche gestern in
Eppelheim stattfand , nahm zwei Resolutionen an . In der einen
erklärt sich die Konferenz mit der Tätigkeit der badische« Landtags -
frakkion in jeder Beziehung einverstanden, auch mit der Budgetbewilli-
gNng, zu welcher nach Ansicht der Konferenz die von der Lübecker Re«
folutio» verlangten zwingenden Gründe Vorlagen. Weiter heißt es ,

die Konferenz protestiert mit Entrüstung gegen die von Norddeutsch«
land gegen die badische Landtagsfraktion und den badische» LandeS-
Vorstand gerichteten Angriffe, die den parteigenösfischen llmgaugS-
formen ins Gesicht schlagen . Die Konferenz stellt an den Nü rnbeegeh
Parteitag den Antrag , den Parteigenosse» in den emzelne» B»udes-
staaten die Entscheidung darüber zu überlaffe«, wie di« Frag « deck
Budgets zu behandeln ist . Zum Schluß - ist die Konferenz noch der
Ansicht , daß cs angesichts der unqualifizierbar e« Behandluug der da«
dischen Landtagsfraktio » und des badische« Laudesvorstandes Ehren«
Pflicht aller badische« Partrigenoffeu ist, gegen eine solche Beha»»dl»»g
ihrer Führer und langjährigen Landsleute die schärfste Berwahrung
einzulegen. Die zweite Resolution brd«»ert , daß ein Bruchteil bet
badischen Parteigenossen die ungerechtfertigten Altgriff« der nord»
deutschen Parteipreffe unterstützt.

bä Kiel» 1. Sept . (Tel . ) Der hier tagende fchleSwig-hvlsteinischo
sozialdemokratische Parteitag hat zwei ihm vorgelegte Mißtrauens -Er -
kläruugen gegen die süddeutschen Ge»offen wegen deren Budget-
Bewilligungen mit großer Mehrheit abgelehut, um dem Nürnberger
Parteitage nicht vorzugreifen. ' :

Som Zshilosophen-Kongretz itt Keidelierg.
— Heidelberg, 1 . Sept . (Tel . ) Gestern abeich fand kn dem

glänzend erleuchteten großen Saale der Stadthalle die erste zwanglose
Zusammenkunft der Teilnehmer am Philosopheukongreß statt . Der
Präsident , Geheimevat Prof . Dr . Windelband, begrüßte ftie Arm
wesenden , unter ihnen Minister Frhr . v. Marschall und Oberbürger -
Dr . Wilckens .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter de«

16 . August d . I . gnädigst bewogen gefunden, dem Steuereinnehmer
Ludwig Pfeffer in Mannheim das Verdienstkreuz vom Zähringv
Löwen zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst bec
wogen gefunden, den nachgenannten Hosbediensteten die untertänig ^
nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen der ihnen der»
liehenen Auszeichnungen zu erteilen und zwar : 1. für die Königlich
Schwedische silberne Verdienstmedaille mit der Krone : dem Lakai« '

Adolf Keßler und dem Schlotzdiener Johann Beideck; 2. für die Ver¬
dienstmedaille des Königlich Württembergischen KronenordenS: den
Offizianten Johann Reinhard ; 3. für die Verdienstmedaille des Kö,
niglich Württembergischen Friedrichsordens : den Lakaien Sebastia »
Schäfer und Joseph Maurer ; 4 . für die Königlich Württembergisch»
silberne Verdienstmedaille : den Lakaien Wilhelm Bokt, Gotllie !
Bechold und Karl Döbelin ; 5. für das Verdienstkreuz des Königlich
Bayerischen Verdienstordens vom heiligen Michael : den Offiziantei
Joseph Lang und Johann Reinhard ; 6. für die Königlich Bayerisch»
Prinz -Luitpold-Medaille : dem Lakaien Adolf Keßler ; 7. für die Äöt
niglich Bayerische silberne Verdienstmedaille: den Lakaien Oska :
Wagishauser , Ernst Richert, Wilhelm Bokt , Karl Döbelin und Theo»
dor Stadel .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 26 . August
d. I . gnädigst geruht, dem Verwaltungsgerichtsrat Geheimen Rat Ernst
Müller in Karlsruhe die etatmäßige Stelle eines Generalsekretärs des
Badischen Frauenvcreins und dem Verwaltungsgerichtsrat Ernst Behv

. in Karlsruhe unter Ernennung zum Geheimen Rat III . Klaffe die Stellt
eines Vorsitzenden Rates beim VerwaltungsgerichtshÄs zu übertragen ,
das Kollegialmitglieü des Verwaltungshofs Geh. RegierungSrat Konrad
Kretzdorn in Karlsruhe zum Verwaltungsgerichtsrat , und den Amtsvor«
stand Oberamtmann Otto Sternterg in Ettenheim zum Kollegialmit¬
glied des Verwaltungshofs mit dem Titel RegierungSrat zu ernennen,den Oberamtmann Dr . Volkert Pfafs in Mannheim in gleicher Eigen¬
schaft nach Ettenheim zu versetzen , sowie den vom Ministerium d«»
Innern zum Bürgermeister der Stadtgemeinde Bühl ernannten Regie-,
rungsaffcffor Adalbert Stehle von Schramberg unter Belastung in diesen
Stellung zum Amtmann zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter de«
22. August d . I . gnädigst bewogen gesunden , dem Revrsionsvorstand bei¬
der Forst- und Domänendirektion, Domärenrat Emil Achert bas Ritter¬
kreuz erster Klaffe mit Eichenlaub Höchstitzres Ordens vom Zähringep
Löwen zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 22 . August1908 gnädigst geruht , den Revisionsvorstand bet der Forst- und Do¬
mänendirektton, Domänenrat Emil Achert auf sein untertänigst ^ An¬
suchen wegen vorgerückten Alters " nter Anerkennung feiner lang¬
jährigen , treugeleisteten Dienste in den Ruhestand zu versehen.Sein« Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 22 . August
d . I . gnädigst geruht , den Rechnungsrat Karl Schwarz bei der Forst- und .
Domänendirettion unter Verleihung des Titels OberrechnungSrat zum
Burmuvorsteher bei dieser Behörde zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog habe» unterm 28 . August
b . I . gnädigst geruht , dem Vorstand der Bezirksbauinspektion Donau »
efchingen , Bezirksbauinspektor Max Gros , die Vorstandsstelle bei der

-Bezirksbauinspektion Mannheim zu übertragen ; den Regierungsbau -
meister Leopold Weniger unter Verleihung des Titels Bezirksbauinspektor
zum Vorstand der BezirkNbauinspektion Donaueschingen zu ernennen ;
cirdlich den Baupraktikanten Emil Reißer von Walldorf und Joseph
Kuhn von Baden unter Verleihung des Titels Regierungsbaumeister je
die etatmäßige Amtsstelle eines zweiten Beamten der Hochdauverwaltung
zu übertragen .

Mit Entschließung des Finanzministeriums vom 29 . August d . I .
wurde RegierungSMumeistdr Emil Reißer - er BezirksinspektionFreiburg

Im Automobil nach Indien.
Reischriefe von der Automobil-Expedition deS Forschungsreisenden

Rudolf Zabel nach Persien und Indien .
IV . Bericht ( Fortsetzung) .

Die Straß « verlaffen. — Bewässerungsgraben. -»* Station „Ararat !" —
Jetzt naht das Verhängnis. — Diffrential - Gebäude. — Etwas nicht'« Ordnung . — Straschnik- Kaserne. — Schwierige Reparatur .

Quartier in der Ttraschnik-Gendarmerie -Kaserne in
Basch Nuraschin. 22:—24. Mai 1908.

— Als Noah aus dem Kasten stieg und vom Berge Ararat auS seine
Sprößlmge Sem , Ham und Japhet in verschiedene Himmelsrichtungen
entsandte, um dem heruntergekommenen Menschengeschlechte wieder
aufzuhelfen, traten diese die Reise ziveisellos nicht im Automobil an .
;Den sonst wäre mindestens Japhet ebenso im Sumpf stecken geblieben,
wie einige Tausend und einige Handvoll Jrhre später seine sechs Rach -
kommen aus Germaniens Gauen ! Also kurz und gut : Wir sitzen hier
nun bald den dritten Tag am Fuße der Berges Ararat und haben
unfern Personenwagen anSeinandergenommen, weil bei unserer Fahrt
durch den Sumpf und Felsgebirge das große Trau '

smiffionSrad im
Differentialgehäuse drei seiner Stahlzähne einyebüßt hat . Seft Ka-
marlü ist nämlich die Straße in der Tat verlassen, und die Eingeborenen
sind glücklich darüber . Denn nun hindert sie kinner mehr, quer .über
die Straße ihre Bewässerungsgräben zu ziehe» und die Straße selbst ,
soweit angängig , als Wasserleitung zu benutzen . Wat den eenen sin
-Uhl, is den annern sin Nachtigall Zunächst ging die Geschichte ganz
gut ! Als wir in Kamartü eben angefangen hatten , unser Zelt abzu--
brechen , ritt ein Piquet Dragoner in den Hos ein, rmd der Offizier —!
ein eleganter Balte , freute sich für unterwegs auf Wiedersehen. Tann
-fuhren wir los und erlebten zunächst nichts außergewöhnliches; nur
mußten wir in einem Perserdorfe durch einen Fluß von einigen Metern
Breite und etwa einem Fuß Tiefe. Und hin und wieder waren Tra¬
versen im Wege , so daß langsames Fahren von vornherein .geboten war .
Darm aber verlor sich die Straße in einen großen sumpfigen Waffer-
itümpel . Mft Mut und Kraft wollen wir darüber hinweg! Hochauf
spritzt das Waffer, die Maschine schnattert und die Räder drehen sich.
sber der Wagen sitzt fest ! Rückwärtsgang - Di« Maschine läuft , die
Näder drehen sich — nicht von der Steile rückt der Wagen ! Alle Mann
03 — jchtzhbenl Alles vergebens ! Run warten wir ein wenigt dort

kommen Fuhrwerke! Ein Bauer spannt los , ein Drahtseil wird be.
festigt — zwei Pferde- Neichen nicht ! noch zwei Pferde ! -So jetzt *-
hoppla — I)o.o ! Es geht ! der Personenwagen ist durch den Sumpf .
Aber der Gepäckwagen ! Dort werden gleich alle vier Pferde vorge¬
spannt . . Sie ziehen nicht ! Der Wagen ist schwerer und sitzt Ireser .
Also' das lang« Drahtseil heraus ! Es ' wird am Geschirr der Pferde
und an den Hintevsedern des Persönenwagens befestigt .- Mein ' Wagen
zieht an , die Pferde ziehen an ,

' der Gepäckwagen laßt ebenfalls seine
Maschine mitlaufen er bewegt sich, fährt — und der Bauer bekommt
seinen Rubel.

Äenn 's so weitergeht — das kann Mt werden ! In der Tat , bald
kommt wieder so eine Stelle ! Aber diesesmal ist neben dem Sumpf ein
Fußbreit fester Boden , das linke Wderpaar wird darauf gelenkt, und
die Wagen kommen hinüber ! Zwei Werst weiter läuft ein Bewäfferungs»
graben über den Weg. Der Bode » scheint hart ; nachdem vorher alles
untersucht ist, geht es im -scharsen Tempo hindurch. Als wir durch sind ,
haben die Räder die Dämme zerquetscht , und nun ergießt sich das Waffer,
wohin ihm , nicht .mehr wohjn cs dem Bauern beliM . Derartige Gräben
kommen eine'

ganze Reihe hinter ' einander . Schließlich gegen Mittag
holen wir die -Reiter ein. Der Weg ist sehr ausgefahren , aber doch wieder
trocken. Als wir vorberfahren, riÄkiert der Offizier einen, schneidigen
Galopp hinter uns her und hat eine Mordsfreude , daß sein Pferd , etwa
einen Werst weit mit dem langsam fahrenden Automobil Schritt - Mt .
Wir nähern uns wieder der Eisenbahnlinie und kreuzen sie erneut bei
der Station „Ararat " ! An dieser Stelle ein ganz dummer Nach «. Denn
wir sind schon wer weiß wie weit vom Fuße des Berges entfernt ; die
Station liegt ganz isoliert, und der Name führt dirett irre . Offenbar ist
die Station in Petersburg so getauft worden. Jetzt geht es in der Mit »
tagsglut über eine Steppe hinweg. Die Sonne brennt , und . nirgends

-bietet sich Schatten zum Rasten. Statt besten haben wir kurz hinter
einander nicht weniger als drei Waffergväben zu durchfahren, die alle
ttef in den harten steinigen Weg eingefteffen find. Was haben wir in
-der WittagSglut den Pickel schwingen müssen , um di« Ufer abzuflachen,
-was haben wir geschwitzt und nach kühlem Trunk gelechzt ! Stundenlang
dauerte es. bis wir weiter konnten . Wir nähern uns einem Sumpfgebiet .
Der Fahrdamm ist durch den Sumpf hindurchgeführt. Tie Straße -muß
-ihm ausweichen , und zwar geht es hinauf — ganz steil und plötzlich hin»
auf aus einen felsigen Engpaß . Der Schwung reicht nicht aus , wn ben

Wagen hinaufzubrmgeu .
' Zweiter Gang ! —- Erster Gang — der Wagen

steht ! Alles aussteigen und schieben ! Motor anläffen , die Kuppelung
fällt ein , der Wagen geht ein Stück weiter, noch ein Stück — noch ein
Stück . Jetzt aber naht das Verhängnis in Gestalt eineS Lagers, scharf¬
kantiger, plaktenförmig,

'
fast stufig über einander lagernder Steine .

Todeskandidaten sind ja unsere Reifen alle, aber wir hatten doch noch
deinen einzigen Defekt seit Tiflis . Als der Personenwagen über die
Steine fährt und nochmals alle Kraft anwendct , um das letzte Stückchen
hinaufzukommen, gibt- eS einen Knall gleich einem Flintenschuffe, und fast
gleichzeitig rasselt das Getriebe, daß es nur so eine Art hat . Oben sind
wir glücklich. Der Gepäckwagen ist noch unten . Ihm wird «S leichter
weiden ; denn nachdem der Reifen montiert ist , wird das Drahtseil ge» ,
spannt werden. Darm werde ich mit meinem Wagen bergab fahren und
mit der Kraft des Motors pluS der Kraft drr schiefen Ebene den andern
Wagen hinauf schleppen. AlS wir gerade anfangen wollen, den Reifen
zu montieren , bricht , mit ungeheurer Wucht und Plötzlichkeit ein Ge»
Witter herein ; der Maler Bayer ist an den Sümpf hinabgestiegen, um-
Enten , zu schießen, währeird wir im Schweiße unseres Arigefichts arbeite¬
ten, und der Maler Gerla ^- ist infolge der potenzierten Zufälle und der
Naturstimmung derartig in Feuer geraten , daß er sofort eine stimmungs¬
volle Zeichnung von den Schwierigkeiten des Patzüberganges entwirft:
Aber schon läßt er die Cellulo'dscheibc des Lastwagens herunter , auf dem
er heute reist, und er verbirgt Zeichenhlock und sterbliche Hülle seiner
Künstterseeleunter dem Dach und der Celluloidscheibe , wo ste am trocken¬
sten ist. Am Personenwagen haben wir alle Vorhalte Heruntergelaffen
uick freuen uns , wie eS blitzt und donnert , und wie ein unendlich wohl¬
tuender kühler Regen niederpraffelt , aus dessen Strähnen schließlich auch
der Maler Boher austaucht, dem der Regen die Enten verscheucht hat :
Gottlob futtert im Trocknen eine Butterstulle — d . h. ohne Butter , und
trintt kalten Tee dazu — ihn geniert das Gewitter nicht , und Drexl , der
wegen Hitze und Bequemlichkeit seine Schuhe und Strümps « ausgezogen
hat , läßt die nackten Beine auS dem Wagen heraushängen und kühlt sie
sich -im Gewttterregen aus , bis sie kalt sind , wie's Büa im HofbräuhauS
— dös wann I Mtt I

Schließlich hat Jupiter PluviuS ein Einsehen und die Natur -wieder
ein anderes Aussehen. Der Reifen wivd montiert , Bayer geht wieder
auf die Entenjagd , Gerlach holt den Zeichenblock wieder heraus . Gottlob
wickelt das Drahtseil falsch ab

^und fteut sich über dew^Anfc^ lqu^er, »« As



\ MittagLlatt. Dienstag den 1. September IkX« . Kadifrye Krerfe .'
und Regk̂ Eneister Joseph Kuhn der Bezirksbauinfpektion Heide!.

D „ Entschließung Großh . MnisteriumS des Innern vomI . wurde dem technischen Lehrer Otto Feist an der Großh.schule Karlsruhe unter Ernennung zum Zeichenlehrer diestelle eines technisch gebildeten Lehrers übertragen .

Badische Chronik .
^ lach. 31 . Aug. Die hiesige Freiwillige Feuerwehr hielt am29 . d. M, ihre 2 . Uebung auf dem Anwesen der Firma

g E^ achf. . Zementtvcrrenfabrikbeim Westbahnhof, ab . Der Kom -
^ ^ alarrnierte um 8 Uhr abends und schon nach 19 Minuten stand
eme^ ung , der Kommandant an der Spitze, auf dem nahezu eine
j- jjgpm&e vom Orte entfernten obengenannten Platz« . Trotz der
wjpen Dunkelheit und bei strömendem Regen war die Mannschaft
in < BorbereitunMw so sicher, daß schon nach 2 Minuten die Spritze
.gjjn Stallgebaude und Holzschuppen in Tätigkeit war . Ein zweiter
Ar^ ft>*,aTOl dem Verwaltungsgebäude , auch dieser wurde bei

rsicht mit Energie und Gewandtheit durchgesührt. Die ganzeverlief in tadelloser Ordnung und legte wiederum Zeugnisab, daß das hiesige Feuerwehr -Korps unter der umsichtigen undn Leitung seines Kommandanten , Herrn Fichthaler, trotz des
Bestehens im stände ist , allen Anforderungen zu entsprechen ,
ürgermeistcr Zöller ließ es sich nicht nehmen bei der ungünstigen

ung der Uebung beizuwohnen, wofür ihm der Kommandant , HerrUer, nach der Uebung warmen Dank zollte .
. = Mörsch, 31. Aug. Nächsten Donnerstag, 3 . Septemberkt die hiesige Gemeinde ein seltenes Jubiläum . Es find an

jsem Tage 30 Jahre , seitdem Bürgermeister Jos . Kästner IV .i solcher verpflichtet wurde und seitdem ununterbrochen dieses
jttt begleitet . Nachdem am 16. August , zur 30jährigen Wie-
ftkehr des Wahltages , von hier und auswärts Ovationen und
»ratulationen dem Jubilar zugegangen, verspricht der nächste

Donnerstag solche in erhöhtem Maße .
I * Weinheim, 30. Aug. Die schwierige Grenzlage an der Gemeinde
Laudenbach zwischen Baden und Hessen führt oft zu Komplikationen, nicht
selten ohne gegenseitiges Mißtrauen . Das trifft fast stets in Wegebau-
Angelegenheiten zu. So soll» di« 20 000 Mark betragenden Kosten für
/ die Neuschüttung des Muhltveye», per von Laudenbach durch die hessische
! Gemeinde Oberlaudenbach führt , wie folgt verteilt werden : Oberlauden -

. bach 6534 Jl , der Staat Hessen 4488 Jl , die Gemeinde Laudenbach5973 Jl , und der Kreis Mannheim 3000 Jl . Die gestrige Sitzung des
Bürgerausschufses in Laudenbach genehmigte zu dem schon früher be¬
willigten Betrage von 4700 Jl , die restlichen 1300 Mark mit der Klausel,daß nicht ftüher mit den Arbeiten begonnen wird , bis alle Beteiligten die
auf sie fallenden Beträge zugesagt haben. Das gegenseitige Vertrauen
scheint nicht sonderlich stark zu sein .

0 Achcrn, 31 . Aug . Die Acherter Gewerbe- und Industrie -
ausstellung wurde gestern eröffnet . Zu der Feier waren er-
schienen, die städtischen Kollegien, Ministerialrat Dr . Schneiderals Vertreter der Regierung , Herr Telgmann als Vertreter der
Handwerkskammer Karlsruhe und die Ehrenpräsidenten der
Ausstellung Oberamtmann Hoerst und Geh. Rgi Schule von der
Jllenau . Bürgermeister Schlechter hielt di^ Eröffnungsrede ,welche mit einem Hoch auf den Großherzog schloß . Nach weiteren
Ansprachen folgte ein Rundgang . Die Ausstellung ist vorzüglich
arrangiert und gibt ein anschauliches Bild der gedeihlichen Ent¬
wickelung von Gewerbe und Industrie in unserem Bezirke.* Riegel <A. Kenzingen ) , 31. Aug. Gestern feierte der
älteste hiesige Bürger, Landwirt Mathias , unter dem Namen
Mateus ' Wahl bekannt, seinen 94 . Geburtstag .

£5 Badenweiler , 31 . Aug. . stit einer eigenartigen und würdigen
Huldigung hat Badenweiler dem kühnen Eroberer der Lüfte, dem GrafenZeppelin, seine Teilnahme und seinen Dank bezeugt: Die erste Auffüh¬
rung in dem neueröffneten Naturtheater in der alten Burgruine warder Rationalfpende für Graf Zeppelin geweiht. Ein einleitender Prologdes heimischen Märchenschriftstellers R . Vogel wies auf die Bedeutungdes Tages hin ; dann zogen auf der in tue grauen EpheuumsponnenenMauern des Schlosses eingebetteten Naturbühne die lieblichen Bilder
des Goetheschen Lustspiels » Die Laune des Verliebten " und die wechsel-, reichen Szenen des markigen Scherzspiels „Der Fremde" von Lienhardvorüber . Als Ertrag können zusammen mit der sonstigen Sammlung1200 Mark an die Mg . Rentenanstalt Stuttgart abgeführt werden.* Bonndorf , 31 . Aug . Samstag mittag starb hier der
frühere Polizeidiener Weltts . 30 Jahre lang hatte er die poli¬
zeiliche Macht Bonndorfs in Händen .* Schopfheim, 31 . Aug . Der Schmicdmeister Brutschin
von Fahrnau, welcher vor einigen Tagen unter dem Verdacht,iden Tod seines Schwagers herbeigeführt zu haben, verhaftet wor¬
den war , ist am Samstag auf freien Fuß gesetzt worden. Wel¬
ches Ergebnis die bisherige Untersuchung hatte , ist nicht bekannt.* Erzingen (A. Waldshut ) . 31 . Aug. Der 21 Jahre alte
Reinhard Hauser von Trasadingen hat am Samstag abend in
seiner elterlichen Wohnung durch zwei Schüsse mit seinem Dienst¬
gewehr seinem Leben ein Ende zu machen versucht . Während
die eine Kugel nur streifte, ist ihm die andere unter dem Kinn
eingedrungen . Das Motiv der Tat ist unbekannt.

* Hödingen (A . Ueberlingen), 31 . Aug . Hier fiel ein
Knabe vom Heuboden und zog sich eine schwere Gehiruerschütte
rung zu . _

Z«« Ausklaug der Badener Jubilänmsrennen.
— Baden- Baden, 1 . Sept . Zum Schluß der Jubiläumsrenne » noch

etwas Statistik ! Von den 32 Rennen des Meetings gewannen, wie wir
de» » M>. Tgbl." entnehmen, die Franzosen 9 , während 23 deutsche
Sieze zu verzeichnen sind ; neun Rennen wurden nur von inländischen
Pferden bestritten, so daß sranzösischerseits in 23 Rennen eingegriffenwurde ; von diesen 23 gewannen Frankreich, wie gesagt 9 , während es
den Vertreter » deutscher Farben in 14 Fällen gelang , den Ansturm der
westlichen Nachbarn abzuschlagen .

Unter den erfolgreichen RennstaWefttzern stehen die Herren A . und
C. v. Weinberg mir rund 130 000 Mark weitaus an erster Stelle . Von
dieser stattlichen Summe hat der vortreffliche „Faust " durch seine Siege
im . Fürstenberg-Memorial "

, » Prinz Hermann von Sachsen-Weimar .
Memorial " und „ Großen Preis " allein 116 000 Mark aufgebracht. Ge¬
wiß ein Rekord , der so leicht nicht geschlagen werden kannl An zweiterStelle steht Monsieur E . Bcll-Picard mit 46 000 Mark , darunter 40 000
Mark durch den Sieg „Biniou's im »JubüäumsstistnngKpreis "

. Ihm
auf dem Fuße felgt Grabitz, dos durch sechs Siege und einige Platzgelder
43 600 Mark auf sein Konto brachte . Baron Gourgaud 's erstmaliges
Debüt in Baden-Baden wurde durch den Sieg „Roquelaure 's im »Zu«
kunfL-Rennen mit 30 000 Mark belohnt, indes das König!. Württem -
bergifche Privat -Gestüt Weil mit 28 100 Mark sich an fünfter Stelle
plaziert . An sechster und siebenter Stelle stehen Herr Hauiel und der
erst in den Farben des Herrn Kehres u . am Sonntag in der » GroßenBa -
dener" in derjenigen des Herrn H . Schulze gelaufene „Slogiton " mit je
20 000 Mark Renngewinnen. Ferner seien verzeichnet : Monsieur
Dogget 16 500 Mark, Monsieur Tharne , 14 000 Mark, Freiherr E. v.
Oppenheim 13 600 Mark, Herr Klönne 10 800 Mark und Herr Bischofs
10 000 Mark.

Es liefen im Jahre 1908 insgesamt 174 Pferde gegen 141 im
Jahre 1907 und 166 im Jahre 1906.

Herrenreiter stiegen 12 in den Sattel gegen, 7 im Vorjahre . Am
erfolgreichsten war der diesjährige Champion unserer Herrenreiter ,
Leutnant Braune , der bei zwei Ritten einen ersten und einen zweiten
Platz errang . Ferner siegte bei zwei Ritten einmal Dr . Riese.

Während des Meetings waren 38 Jockeys in Iffezheim tätig , gegen
26 im Vorjahre und 35 im Jahre 1906 . Die erfolgreichsten waren :
Bullock, der bei 19 Ritten 6 erste , 3 zweite und 3 dritte Plätze belegte ;
Milton Henry bei 7 Ritten 5 Siege und einen dritten Platz ; Shaw 12
Ritte , 5 Siege und je 2 zweite und dritte Plätze ; O 'Connor 19 Ritte mit
3 Siegen ( » Faust ) , 7 zweiten und 4 dritten Plätzen und Davis 5 Ritte ,2 Siege und 2 ziveite Plätze.

Bemerkenswert ist noch, daß diesmal alle Ehrenpreise dem Inlands
verblieben sind .

* Baden -Baden , 31 . Aug. Im Internationalen Klub, der das
nun zu Ende gegangene Jubiläums -Meeting durch eine Reihe glän¬
zender exklusiver Festlichkeiten feierte , fand am Samstag abend ein
großes Festdiner statt , das einen überaus schönen Verlauf nahm,
Stadtgemeinde und Kurkomitee waren offiziell vertreten ; erster« durch
Oberbürgermeister Fieser und Bürgermeister Schwörer, letzteres durch
Kurdirektor Graf Vitzthum von Eckstardt und Stadtrat Dr . Rößler
Dem Feste präsidierte Oberlandstallmeister Graf Lehndorfs. Unter
den Erschienenen bemerkte man Prinz Wilhelm von Sachsen-Weimar ,
Prinz Friedrich Karl und Prinz Hans Hohenlohe, den Grafen Sponeck
als Vertreter des Grotzherzogs, Exzellenz Nicolai u . a . Graf Lehn
dorff brachte das erste Hoch auf den Großherzog aus , sowie auf die
Staatsoberhäupter derjenigen Staaten und Nation «», von denen Ver¬
treter anwesend waren . Im Laufe des Festmahles ergriff Herr Wirkl.
Geh. Oberregierungsrat Ulrich v . Oertzen, einer der treuesten Freunde
Baden-Badens , das Wort , um des guten Einvernehmens zu gedenken,das immer zwischen Internationalem Klub und Stadtgemeinde Baden-
Baden geherrscht habe . Namens der Stadtgemeinde dankte Herr
Oberbürgermeister Fieser mit herzlichen Worten , indem er der lang ,
jährigen guten Beziehungen zwischen Klub und Stadtgemeinde ge¬
dachte . Große Freude rief ein im Laufe des Abends eintreffendes
Glückwunschtelegramm des Großherzogs hervor. — Zu gleicher Zeit ,da im Klub dies Festmahl stattfand , hatten sich die Damen des Inter¬nationalen Klubs auf Einladung der Prinzessin Friedrich Karl Hohen¬
lohe im Hotel . Stephanie " zu einem Diner versammelt , nach besten
Schluß sie sich zum Internationalen Klub begaben, wo ein glänzenderBall den festlichen Tag des »Großen Preises " würdig beschloß .

-a- Baden- Baden, 1 . Sept . Die Herren A. und C. von Weinberg
haben anläßlich der großen Erfolge, die sie beim diesjährigen Jffez -
heimer Rennen mit dem Hengst „ Faust" errangen . Herrn Oberbürger¬
meister Fieser hier 2000 JK, für wohltätige Zwecke zur Verfügung gestellt.

Zur Branvkatastrophe in Donaueschingen.
— Neustadt a. H . , 31 . Aug. Mn hiesiges Wohltätigkeitskonzrrt

erbrachte für die Abgebrannten in Donaueschingen 1000 Mark .
cP Badenweiler, 31 . Aug. Mit erlesenen Kunstkräften veran¬

staltete die Kurverwalung unter reger Teilnahme der Kurgäste am
27 . August ein Konzert in der evangel. Pfarrkirche zugunsten der
Abgebrannten von Donaueschingen . Nur heimische Kräfte wirkten beider Veranstaltung mit. Herr Medizinalrat Dr . Thomas von Baden -
Weiler erfreute die Hörer mit zwei Cellovorträgen, Fräulein L. Vogelvon Oberweiler , eine junge Oratoriensängerin mit umfangreicher Alt¬

stimme. trug Lieder von Bach vor. Unter der Leitung de- Herr «
Kapellmeisters Gündel , der auch die Begleitung sämtlicher Solo - i
Vorträge übernommen hatte , sang der rühmlich bekannte Kirchenchor,
Badenweiler drei Choräle, die namentlich durch den frischen Glanz )der führenden Stimmen das Ohr der Hörer entzückten. Als Er -)
gebnis des Konzerts können mit der sonstigen Sammlung 565 Jl nach.
Donaueschingen abgesandt werden. !

y .; Uns der Residenz.
Karlsruhe , 1. September. ^Ö Der Präsident des Evangelischen Oberkirchenrats Wirkt.

Geheimerat OD. Helbing ist vom Urlaub zurückgekehrt und hat
heute seine Geschäfte wieder übernommen. '

— Eine Sitzung des BurgerauSschuffes fand gestern nachmittag halb
S Uhr im großen Rathaussaale statt . Auf der Tagesordnung standen
folgende Punkte : Errichtung eines neuen Dampfleffelhanses mit zweineuen Dampfkesseln tm östlichen Gaswerk und Erweiterung der Ein¬
friedigung daselbst , Verstärkung der Wasterrohrstränge auf 100 Milli¬
meter Lichtweite in verschiedenen Straßen beziehungsweise Straßen¬
strecken im Jntereste des Feuerschutzes , Ausrüstung von 27 älteren
Motorwagen der statischen Straßenbahn mit neuen stärkeren Moderen,Berlrgnng der Straßenbahn nach Durlach einschließlich der an der End¬
haltestelle befindlichen Wartehalle, Beschaffung eines mit Benzin be- .trieben«» , automobilen Mannschafts- »nd Gerätewagens mit aufmon¬tierter Zentrifugolspritze nebst Reserveteilen für die ständige Feuerwacheund Vornahme der zur Unterbringung dieses Fahrzeuges nötigen bau¬
lichen ' Veränderungen an dem Gebäude der Feuerwache, Erwerbung des
AnwefenS Rüppurrerstraße Nr . 104 , Lagerbuch Nr . 2450s , im Wege der
Zwangsenteignung und Verkündung der 1907er Rechnungen der Spar -
nnd Pfandleihkaffe Karlsruhe , der Schulsparkaste Karlsruhe und dev
Spar - und Leihkaffe Karlsruhe -Rüppurr . Sämtliche Punkte , über die
eingehend debattiert wurde, fanden einstimmige Annahme. Um % S Uhrwurde die Sitzung geschloffen.

— Der September hat nun seinen Anfang genommen. Herbstmond
haben unsere Vorfahren den römischen September, den siebten Monat
im altrömischen Jahre , genannt . Im heutigen Kalender ist er der
neunte Monat , und zwar einer von den Monaten mit dreißig Tagen .Er ist in . klimatischer Hinsicht nicht Sommer nicht Winter , seine Tem¬
peratur zeichnet sich durch verhältnismäßig große Beständigkeit aus . Der
September steht vor uns als das Bild einer reifen Frucht, rotwangigund gütig , segenspendend , ein stiller Abglanz des scheidenden Sommers .
Noch einmal vergoldet die Sonne mit ihrem warmen Glanz die Welt .
Schon rascheln im ersten welken Laube die Herbststürme, bald werden,
die langen Nächte die ersten Nachtreife anshauchen. Noch ein paar
Wochen , wenn di« Nüsse vom Baum und die Trauben vom Gelände ein¬
geerntet , dann zieht mit dem letzten Vogel auch der letzte Sommer¬
sonnenstrahl aus der Welt . Herbstvegen wird die ersten Flocken ankünden
und der Herbststurm in den Lüften mit dem sterbenden Sommer einen
brausenden Totenchoral aufspielen. Deshalb nehme jeder noch die letzteSonne und die letzte Wärme , 5'ie uns der September bringt , mit .Niemand versäume es , diese stillen , klaren Spätsommertage bis gar
Neige auszukosten: sie machen die Seele füll und wunschlos und gebendem Herzen eine heitere Zufriedenheit.

B . Der erste Athletik-Sport - Klub Germania feierte am Samstagabend bei sehr starkem Besuch im Apollotheater sein 21 . Stiftungsfest ,das unter der tüchtigen Leitung ihres Vorstandes Herrn Walter , solvie
ihres unermüdlichen Hallenwartes Herrn Otto Büch« einen großartigen
Verlauf nahm. Vor allem zeigten schon die Fveiphramiden mit 20
Mann , die Stangenphramiden mit 24 Mann , sowie die Musterriegemit 12 Mann unter der bewährten Leitung des Herrn Büche ihr schönesKönnen und fanden überaus starken Applaus. Nicht unerwähnt dürfendann auch die beiden Trapezkünstler Herr Stör sowie Herr Oberst mit
ihren exakten und sicheren Vorführungen sein , sowie das Japaner -Trio .Unter dem abwechselungsreichen Programm fand auch die Tiroler Ge.
sangs- und Tanztruppe reichen Beifall und gefiel besonders der schöne-
Baß des Herrn Meißner , sowie der graziös vorgeführto Schuhplattler¬
tanz sehr gut . Beim Schwergewichtsstemmen erzielte Herr Otto
Büche die schöne Leistung von 280 Pfund und Herr Karl Schäfer260 Pfund . Den Clou des Abends aber bildeten die Vorführungender beiden Parterreakrobaten Volk nid Deusch mit ihren vorzüglichenund oft sehr schweren Triks . Es war wirklich eine Glanznummer , die
diese beiden Artisten an diesem Abend boten . Stürmischer Beifall be¬
lohnte die beiden Artisten für ihre Leistungen . Den Schluß des Pro¬
gramms bildete eine humoristische Szene der Herren Dennig und Volkund rief diese Aufführung große Heiterkeit hervor. Ein kleiner Ball
hielt die Mitglieder mit ihren Damen nebst Gästen noch lange bei¬
sammen. Der Athlctcnklub Germania kann auf dieses Fest mit Stolz '
ur>d Befriedigung zurückblicken.

§ Feuer ist gestern nachmittag gegen 6 Uhr in einer
Scheuer des der Firma Gebrüder Henscl hier gehörigen Air -
Wesens Rastatterstraße Nr . 1 (Rüppurr ) aus bis jetzt noch unauf¬
geklärte Weise ausgebrochen , welches die Scheuer bis auf die
Grundmauern zerstörte . Verbrannt sind etwa 600 Zentner Heuund 600 Zentner Stroh , etwa 100 Zentner Hafer , 20 Zentner
Melasse, scwie verschiedene Gerätschaften (Futterschneidemaschine
usw .) . Die Fahrnisse waren Eigentum zweier hiesigen Geschäfts-
leute , die dort eme Futterhandlung betrieben haben . Die 7.
Kompagnie der Freiwilligen Feuerwehr war alarmiert und es
gelang ihr , das Feuer auf seinen Herd zu beschränken . Um
9 Uhr war der Brand gelöscht. Der Gesamtschaden beträgt etwa10 000 JL.

er doch unterwegs was lernen will und sich mit dem Gedanken trägt ,' mit nach Deutschland zu gehen und sich zum Chauffeur ausbilden zuflchsen, d. h. wenn ich ihn mitnehme . So gelangten wir denn auch über
/ diesen Berg und wieder hinab ins Tal , wo gleich die Wafferkalamitätwieder einsetzt«, die durch den Gewitterregen noch verstärkt wurde . Dazu
; kam die unangenehme Entdeckung , daß der Personenwagen beim An¬
fahren und bei jeder Anstrengung nicht mehr zog, sich vielmehr mittels

Zeines unüberhörbaren Knurrens und mißvergnügten Schnarvens
weigerte, irgendwelche ernsthafte Arbeit mehr zu leisten. Eine kurzeUntersuchungauf offener Landstraße in der Näh« des Sumpfes , währendderen Bayer wieder Enten schießen will, letzteres auch tut , sie abcx

. nicht bekommt , dieweil er dabei über einen Graben springen will und'
hineinfällt , was ihm weiter nicht geschadet hat , aber wegen der Entent -bedauerlich war , weil er diese nicht gekriegt hat , was übrigens auch

L dann nicht der Fall gewesen wäre, wenn er über den Graben gekommen
« wäre, diftveil die Enten , die er geschossen hatte , weit draußen auf dem
.-
'See schwammen — also ich wollte sagen : die kurze Umersuchung auf

^ offener Landstraße ergab, daß im Differentialgehäuse mir den Zahn -
^

'rÄwrn etwas nicht in Ordnung war . Somit wurden sofort Erkundig-- ungen eingezogen nach dem nächsten Rnssendorfe. Denn eine Reparaturist unvermeidlich. Der nächste Ort heißt Basch Ruvaschin und ist nochweit entfernt . So kröpeln wir uns denn durch noch '
verschiedene Waffer-löcher und Sümpfe , in denen wir noch viermal stecken bleiben und uns

Herausschleppen , herausgraben und Herauspickeln müssen oder laffenmuffen, bis nach Basch Ruvaschin , wo wir das Glück haben, eine
Stvaschnik-Kaserne zu finden, d . h. einen großen Hof mit einem Hans ,wo mehrere Gendarmen mit ihren Familien wohnen. Wir waren glück¬lich, daß wir dort einen Korridor — mehr nicht — fanden, der sich durcheine Derbindungstür in zwei Teile teilen ließ , wo wir ein hartes Lagerfanden. Am andern Tage in aller Frühe haben wir mit vieler Müh '
und Not ein Gebälk zurechtgemacht , an wir den hinteren Teil des
Wagens aufgehängt haben. Dann haben Drexl und Gottlob das Diffe¬rentialgetriebe nebst Kardan abgeschraubt und herausgenommen . Das

^Resultat der Oeffnung des Gehäuses war , daß das große Zahnrad drei
E Zahne einyebützt hatte. Offenbar war infolge einer Krastanstrengung- ein Schraubenkopf abgesprengt worden, mii) jedesmal , wenn der Wagen/ Kraft entwickeln sollte , rollte das kleine Nickelstahl -Zahnrad an der

Bruchstelle über die Zähne des großen Zahnrades hinweg und demo¬

findet, so wird es ausgewechselt . Alle anderen Teile sind in bester Ord -
nung . Das Getriebe ist bereits wieder zusammengeschraubt, wird jetztwieder unter dem Wagen angebracht, und morgen geht es mit frischenKräften weiter. Ich habe hinreichend Gelegenheit, die Kenntnisse und
Bedachtsamkeir meines Monteures zu gewinnen und freue mich über
unfern Gottlob, der bei dieser gewißlich schwierigen Reparatur , die
ohne alle gewohnten Hilfsmittel im Freien vorgenommen werden mutz ,sich als sehr anstellig erweist und namentlich den Hammer schwingt —
und nicht zu vergessen unterwegs den Pickel — daß es nur so eine
Freude ist.

Verhören ist die Zeit in Basch Nuraschin nicht, Denn als wirankamen, war ganz Nuwschin überschwemmt , die Straßen glichen Lehm-
suppen , der kleine Fluß floß durch Hecken und Lehmmauern , in di« er
sich Löcher gefressen hatte. Jetzt hat zwei Tage die Sonne geschienen —rgesengt — gebraten; in greifbarer Nähe beinahe schaut der Berg Araratüber die Lehmmauer unseres Straschnik-Hofes unserer Schlosserarbeit
zu , und die Gewässer haben sich verlaufen — an genau derselben Stelleund genau wi« damals , als Noah aus dem Lasten stieg !

.(Fortsetzung folgt. )
Theater , Kauft »nd Wissenschaft.

A . H . Karlsruhe , 1. Sept . Das Stadtgarten -Theater hat ge¬stern mit der 16. Aufführung des „Walzertraum " seine Spielzeit
beschlaffen. Das Theater war schon längst vor Beginn ausverkauftund groß war die Zahl derer, die auch diesmal , wie so oft in dieserSaison , keinen CinMtz mehr bekommen konnten. Das beste Zeichenfür d :e künstlerische Wertschätzung , deren »sich das Ensemble des
Herrn Direktors Hagin hier erfreute . Sowohl die Gesamtauffüh¬rungen — dank einer geschickten Regie und guter musikalischen Lei¬
tung — wie die Einzelleistungen dürfen in dies allgemeine Lob ein¬
geschloffen werden. Mit dem » Walzertraum " und der »Dollar -
Prinzessin" waren bei ausgezeichneter Wiedergabe dazu dem Theatergleich zwei neue »Schlager" auf einmal beschieden , so daß , da auchdie »Lustige Witwe" nach wie vor „ihren Mann stellte", auch Herr Di¬rektor Hagin selbst diese Saison zu den erfolgreichsten zählen dürfte .Wie sehr sich die Anerkennung seitens des Publikums dadurch aufdie einzelnen Mitglieder erstreckte, zeigte gestern abend die Abschieds¬vorstellung. Die Beifallsstürme nahmen schier kein Ende und derlierte iie Sv, KA ^ r,- oor,leuung . Lne Misaussturme nahmen schrei kein Ende und der-

2 j mr(em^Re1erveteüen êm Mo^es des zweiten Altes M schließlich so,-ieml'4 jjfo Darsteller mit

Blumen -, Kranz- re.-Spenden reich bedachtl Herrn Groß manns
Drastik als Fürst , Herrn Beckers Humor als Graf Lothar , HerrnHerolds hellklingende Stimme und sein angemeffenes Spiel als
Leutnant Niki fanden, gleich dem ersten Male, ebenso freudige An-
ertennung , wie Frl . Jovanovie ' künstlerisch gut geschulter ge¬sanglicher Vortrag in der Prinzessin-Rolle , Frl . F i d l e r s Frischein Darstellung und Spiel als Franzi und Frl . Richters amüsanteWiedergabe der Oberkammerfrau. So kann es nicht wunder nehmen,wenn das Publikum sich am Schluß der Vorstellung nur schwer vondem Ensemble trennte , das so schnell sich ihm ins Herz gesungen und
gespielt. Die begeisterten Hervorrufe alle zu zählen, ging nicht mehr an ,und als der Vorhang schon gefallen , ruhten die enthusiastischen Theater¬
besucher nicht, bis die einzelnen Kräfte trotzdem noch erschienen,, wobei :
Frl . Fidler und Frl . Jovanovie abschiednehmend Blumen in das Pu - ,blikum , warfen . Wenige Stunden später entführte die Eisenbahn .den größten Teil des Ensembles in die schöne Stadt Graz , sich dortunter Herrn H a g i n s bewährter Direktion aufs neue zu gemein¬samem künstlerischen Tun zu vereinen.--- Darmstadt » 31 . Aug. In Gegenwart des GrohherzogS wurdeheute nachmittag als letztes der zur Landesausstellung gehörigen Ge¬bäude , das außerhalb des Ausstellungsterrains am Alexandraweg aufder Mctthildenhöhe gelegene große Gliickerthaus eröffnet . Es enthältlt . »Frkf . Ztg." u . a . eine Reihe Räume nach Entwürfen des jüngstverstorbenen Professors Olbrich .

— München, 31 . Aug. Die Hofiheater-Jntendanz hat eine Oper„Sannenwendglut " des Komponisten Herrn Schilling- Ziemssen zuxAufführung angenommen.
hd München, 31 . Aug . ( Tel.) Aus der Galerie des Kunstvereinsim Hofgarten wurde von einem unbekannten Dieb ein unter Glas ,befindliches Gemälde entwendet, das »Tanger bei Sonnen -Untergang "

darstellt .
M Cherbourg. 1 . Sept . ( Tel. ) Die Südpolar -Erpeditiou Char - ^

kow ist gestern an Bord des Dampfers „Pourgnoi Pois " eingrtroffe «.Das Schiff wird Madeira anlaufen.
— Stockholm , 1 . Sept . (Tel . ) Die Eltern des Forschers SwenHedin erhielten vom Privatsekretär des BizekönigS von Indien aus« imla ein Telegranim, wonach Ewen Hcdin trotz anstrengender Reifebei guter Gesuudheit ist. Sc in* Ankunft in Simla wird Ansanas '

e &tmftti sttxzUL .. . - - • - -i" jS
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^ Sette 4 _
Gestohlen wurden : einem Kaufmann in der Kaiserstraße ein

EmaÜle-Reklameschild im Wert von 18 <M ; an einem Haus m der
Akademiestraße die Tasterplatte des Haustelcgraphen im Werte von
15 Jt ; ferner einem Schreiner in der Weltzienftraße au § seiner ver-
ischloffenen Wohnung zwei silberne Eßbestecke im Wert von 28 ,K und
einem Schriftsetzer in der Zähringerstraße aus seiner Wohnung ver¬
schiedene Kleidungsstücke im Wert von 24 JK .

§ In Untersuchungshaft genommen wurde ein hiesiger Auktio¬
nator , dr schon längere Zeit eingenommene Gelder tm Betrag von
8000 '

<M für versteigerte Waren nicht an seine Auftraggeber abge¬
liefert , vielmehr zu seinem eigenen Nutzen verwendet und unter¬
schlagen hat.

Aus den Nachbarländern.
— Hohkönigsburg, 31 . Aug. Gestern statteten die Prinzen Eitel

Friedrich und Oskar der Hohkönigsburg einen Besuch ab . Sie fuhren
um 1 % Uhr nachmittags im Automobil von Kinzheim aus auf die Burg
herauf und besichtigten eingehend die sämtlichen Sehenswürdigkeiten.
Ilm 4 Uhr erfolgte die Abfahrt iiber St . Pilt .

= • Metz, 31 . Aug . (Tel .) Heute mittag gegen 2 Uhr fand
im -„Sauvage " zwischen einern Magen der elektrischen Straßen¬
bahn und einem die neue Brücke von Montigny herunterkommen¬
den Landauer ein Zusammenstoß statt . Im Landauer befanden
ffich der Geh . Sanitätsrat Dr . v . Sieg aus Berlin , Frau v . Sieg
und ihr Sohn Alexander v. Sieg , sowie die Schwiegertochter, die
Frau des Obersten und Kommandeurs des 148 . Jnfanterieregi -
iments v . Sieg und deren zwei Kinder . Der Wagen wurde um-
geworfen und die Insassen auf die Straße geschleudert . Verletzt
wurde Alexander v . Sieg schwer am Kopfe , sodaß er längere Zeit
bewußtlos liegen blieb und von der städtischen Feuerwehr nach
Montigny gebracht werden mußte ; ferner Frau b . Sieg aus Ber¬
lin , der die Nase gespalten wurde, und die Frau des Obersten v.
Sieg durch eine Haarspange am Kopfe . Der fünf Jahre alte
Sohn des Obersten erlitt eine leichte Gehirnerschütterung . Der
Kutscher kom Mit einer leichteren Verletzung am Knie davon.
Der Wagen wurde beschädigt .

Gerichtszeitung.
hd Berlin , 31. Aug. (Tel .) Der 17jährigc Uhrmacherlehrling

Fritz FreiSlebe», der vor einiger Zeit aus Rache auf den Medizinal »
« tt Dr . Klein aus Charlottenburg geschossen hat und ihn schwer ver.
stetztr, wurde heute von der 1 . Strafkammer des Landgerichts III wegen
»ersuchten Mordes unter Zubilligung mildernder Umstände zu einem
lJahr Gefängnis verurteilt .

bä Berlin , 1 . Sept . (Tel . ) Das Overkriegsgericht des 3 . Armee¬
korps verurteilte gestern den Musketier Thorn vom Infanterie -Regiment
Graf Tanentzin zu 3% Jahren Gefängnis , weil er im Rausch einem
Unteroffizier ein Bierglas in den Rücken geworfen und ihn beleidigt
chatte.

Sport .
— Homburg v. d . H., 31 . Ang . ( Tel . ) Beim Internationalen

Lawn Tennis -Turnier gewann im Herren - Änzelspiel uni den Ham¬
burger Pokal „Mann " ( Froitzheim ) aus Stratzburg gegen Wilding' Mit 0 :4 , 4 :6, 6 :4 und 8 : 6.

— Rom, 31 . Aug. Am Freitag morgen besichtigte der Papst den
Cortile bi Belvedere, den größten Hof des Vatikans , der gegenwärtig für
-die internationalen Turner -Wettspiele, die im September stattsinden,
«eingerichtet wirb. Die Spiele finden statt zu Ehren des päpstlichen
Jubiläums . Um den ganzen Hof herum wird eine Tribüne errichtet
Mit einem Sitze für den Papst im Mittelpunkt .Es werden Tausende von
Turnern aus allen Ländern der Welt erwartet . Einige Vereine habe »
bereits Preise geschickt , darunter der katholische Turnerbund vmr New -
Nork , der einen soliden silbernen Becher von zivei Fuß Höhe als Preis
ßrr die Italiener ausfctzte. Die übrigen Preise bestehen aus goldenen,
^Deinen und Bronce-Medaillen, sowie aus Lorbeer, und Eichenkränzcu ,die der Papst .gibt. Um einen Becher Pius X . werden die italienischen
Teilnehmer kämpfen .

Bon der Luftschiffahrt .
— Berlin , 1‘

. Sept . '
(Tel . ) . Dem „Lokalanz.

" zufolge wird das
ivMitärlnftschiff bei günstigem Wetter voraussichtlich heute seine
Lebnngsfahrten fortsetzen . Es ist nicht ausgeschlossen , daß es über dem
Tempelhofer Felde manieriert .

« 1. Paris , 1 . Sept . (Privattel .) Wilbur Wright hat die
seit einer Woche unterbrochenen Flugversuche wieder ausgenom¬
men. Der Versuch verlies jedoch nicht glücklich . Der Apparat
stellte sich quer und stieß heftig auf den Boden auf ; dabei wurde
die linke Schlittenkufe zerbrochen . Wright begann dann sogleich
jdie Reparatur .
- — Paris , 1*

. Sept . (Tel .) Eine französische Liga für
Lustschiffahrt ist in Bildung begriffen nach dem Vorbild des
deutschen Lustflottenvereins . Zweck der Liga ist die Ausrüstung
- er Asttmee mit einer Flotte von lenkbaren Luftballons und
'-Maschinen. In England hat ein als Professor dort wirkender
jfranzöfischsr Geistlicher als Ergebnis einer Sammlung 100000
Franks gespendet .

tz a ~g 'fTPT~E KrgTTe .
Telegramme der „Bad . Presse".

— Alteuburg , l . Sept . Der Herzog von Sachsen-Altenburg
hat anläßlich seiner erste« Geburtstages als Landesherr weitgehende
Begnadigungen erlassen.

— Norderney, 31. Ang. Der rumänische Ministerpräsident
Sturbia ist zum Besuch des Fürste « BLlow hier eingetroffen . Bei
seiner Ankunst wurde er im Aufträge des Reichskanzlers von dessen per¬
sönlichen Adjutanten , Hauptmann v . Schwartzkoppen , begrüßt . Der Mi¬
nisterpräsident folgte einer Einladung des Fürsten uns der Fürstin
Bülow zur Mittagstafel . Rach Tisch hatten der Reichskanzler und der
rumänische Ministerpräsident eine längere Besprechnng .

= Köiligstein , 31 . Ang. Die drei jüngsten Töchter des Großherzogs
von Luxemburg, welche seit einigen Wochen bei ihrer Großmutter ans
dem hiesigen Schloß weilten, find heute abend nach Schloß Hohenburg
iu Bayern abgereist. Die zurzeit hier weilende Grohherzogiu Hilda
von Baden, die Tante derPrmzesfinnen gab ihnen das Geleit zum Bahn¬
hof Cronberg.

0l . Wien, 1 . Sept . (Privattel .) Der deutsche Gesandte
in Athen Areo Valley hat unlängst Ministerpräsident Theatokis
mitgeteilt, Kaiser Wilhelm habe während seines Aufenthaltes
aus Corstl von den dortigen griechischen Truppen einen so vor¬
teilhaften Eindruck gewonnen, daß er beschlossen habe , einen
hohen deutschen Offizier zu den griechischen Herbstmanöveru zu
entsenden .

= Bad Ischl, 31. Aug . Der Kaiser empfing in einstündiger
Audienz den Erzherzog Ludwig Viktor, der seine Glückwünsche
anläßlich des Regierungsjubiläums überbrachte.

M Prag , 3. Aug. Ein Prager Blatt meldet heute, daß
der jungtschechische Abgeordnete und Prager Stadtverordnete
Karl Czernohorsky und sein Bruder , der Großholzhändler S .
Czernohorsky die früheren Unterhändler wegen der Bestellung
der Prager Wasserleitungsröhrcn bei Direktor Kestranek waren.
Karl Czernohorsky legte sein Mandat nieder und verließ Prag ,
wohin ist unbekannt . — Ein Vertreter der Prager Stadtge¬
meinde und der Wasserwerke wird gegen den Zentraldirektor
Kestranek heute die Klage beim Prager Strafgericht einbringen.
Für heute ist ferner die juristische Sektion des Prager Stadt¬
rates einberufcn , um auf die Beschuldigung des Zentral -Tirek-
tors Kestranek , es sei ein Stadtverordneter und nicht ein Stadt¬
rat

^ gewesen, der mit ihm wegen 7% Provision für Röhren-
Lieserungen verhandelte, mit dem Beschluß zu antworten , daß
auch die 60 Mitglieder des Stadtverordnetcn -Kollegiums Klag:
gegen Kerstmann erheben .

— Bukarest, 31 . Aug . Der Gesundheitszustand des Königs
hat sich merklich gebessert. Der König, der an Magenkrümpfcn
litt , fühlt sich wieder Wähler und konnte heute seine Spazier¬
gänge im Schlotzpark wieder aufnehmen. Die Magenbeschwerden
werden einer schon lange fortgesetzten Milchdiät zugeschrieben .

= Christiania , 31 . Aug. . Die Jacht „Polarstern " mit der
Kaiserin-Witwe von Rußland , der Großfürstin 1'enia und dem
Großfürsten Alexander an Bord ist hier cingetrofstn .

I ». London, 81 . Aoig . Der König und die Königin von Spanien
besuchten am Samstag die Kaiserin Eugcnie , die in dem Frieden und
in der Ruhe von Farnborough Hill ihren Lebensabeiw zubringt .
Die Kaiserin ist die Patin der jungen Königin von Spanien und
hat dieser stets Liebevolle Anteilnahme und lebhaftes Interesse
gewidmet.

— London, 31 . Aug . Der Kronzeuge in dem Bombcst -
prozeß von Ealcutta wurde von eineni Mitgefangenen im Ge¬
fängnis zu Alipore erschossen . Die Polizei fand zwölf Revolver
im Gefängnis . Frkft . Ztg.

= Petersburg , 31 . Aug . Der neu ernannte türkische Botschafter
Turkban Pascha überreichte heate dem Kaiser sein Beglaubigungs-
schreibrn .

— Tokio , 31 . Aug. Zum Nachfolger des Grafen Komura
auf den Botschaftcrposten in London ist der frühere Minister des
Aeußeren Baron Kalo auscrsehen worden.

M Saigon , 1 . Sept . Drei der Haupträdelsführer
' der

jüngsten Unruhen , welche vergangene Woche zum Tode verurteilt
worden sind, wurden am Samstag ohne jeden Zwischenfall
geköpft.

Das Reformwerk in der Türkei .
— Konstgntinopel, 31 . Aug. Ein Telegramm der „ Köln. Ztg."

incldet , der Minister des Innern greife in den Streik an der anatolischen
Bahn in der Richtung « in , daß er die Unmöglichkeit betone, den Direktor
auf Verlangen der Beamten hin abzusetzen . In der Lohnfrage wolle er
vermitteln . Das Eingreifen war bisher erfolglos. Man glaubt , daß
schließlich eine Einigung erzielt werden wird , ohne schroffe Mittel an¬
zuwenden . Die Konsulate von Deutschland und Frankreich erklärten den
Beteiligten, daß, falls sie wegen Ruhestörung und Widersetzlichkeit gegen
die neue Regierung ausgewiesen werden würden, die diplomatischen Ver¬
tretungen sie nicht schützen würden. Ein Gegensatz zwischen dem otto-
manischen Komitee und der Regierung besteht in dieser Frage nicht.

Mitkagblatzs . Dienstag den 1. Scptember
'
1008^ 40tT f

— Kvnfiantinopcl, 1 . Scpt . 400 Unterbedicnsretc testen ein«*
Demonstration , wurden aber durch die Polizei zerstremB L.-A .1

— Salonik , 31 . Aug. Ter Güterverkehr auf tyricntall -
scheu Bah» wurde auch hier eingestellt, weit die Arzmillige » -
mit Geldstrafen und Stockhieben bedroht werden. S)(C fdjoiti
gemeldet, auch die Streckenbegchung unmöglich geworsst, Nir>
aus Sicherheitsgründen auch der Personen - und Post-hr einJ
gestellt werden. Tie Intervention des Ottomanischc,MjtxxK
war bisher erfolglos.

= Salonik , 31 . Aug. Heute tagt hier eine BeMyng
bulgarischer Vertrauensmänner zwecks Festsetzung
Programms . _ ... - - „ . J /

Die Unruhe« in Persien .
61 . London, 1 . Sept . (Privattel .) Die Lage iUrsz

(Persien) ist weiter fort sehr ernst. Ter Führer der,g^ .
tionäre hält als Diktator der Stadt die. Ruhe aufrecht h^t
Mit erschreckender Schnelligkeit die Mordtaten der letztenchxn
bestraft.

Von anderer Seite wurden die Europäer aufgeford; ,^ -
Stadt zu verlassen , da man sie zu bomb ardieren beabsichtig

Zur marokkanischen Angelegenheit .
— Tanger , 31 . Aug. Boten aus Fcz haben dem

einen Brief von Mulay Hafid überbracht.
— Paris , 31 . Aug . Die Lage in Rabat , wo es vor ei^

Tagen zu Unruhen gekommen war , hat sich gebessert. Alf .
Afis hat Ber Reschid verlassen und sich nach dem Gutshof Mt
begeben , über dessen Pachtung- er in Unterhandlung steht.

— Berlin , 31 . Aug . In der „Nordd. Allg. Ztg ." wai
als falsch bezeichnet worden, daß der Kaiser persönlich durch
Telegramm in die marokkanische Anerkennungsfrage cingegrif
habe . Französische Blätter haben daraus den Schluß zieh
wollen , als ob Deutschland dieser Frage nur geringes Jntcre
cntgegenbringe, eine Annahme, die der Berechtigung e»
bchrt. Kln . Ztg.

Wafferstanv des Rheins .
Zoussun ». Hafenpegel . 30. Allgust 3,78 m 29. August 3,88 m. ;
Schusteriulel, l . September . Morgens 6 Uhr 2,23 '
Kehl, 1 . September Morgens 6 Uhr 2,80 m, '
Maxau , 1 . September. Morgens 6 Nhr 4,02 m , gef. 0,00 «V
Mannheim , 1 . September. Morgens 6 Uhr 3,16 m .

Kergniigungs - und Wereilis-Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehe«.) ^

Dienstag den 1 . September:
Apollotheater . 8 Uhr Varietevorstellung .
Arbeiterdiskussionsklub. 8y3 Uhr Vertrag . Gemeindehaus, Blücherstr. 20p
l . Athietic- Sport -Club Germania . yfi Uhr UebungSstunde t. Rußbaum . !
BLrgerverein der Südweststadt . 8 % U. Zufamrnerckst. i. Tirol « , Neben- ,
Deutfchn. Halidlungsgrhilsenvb . 9 Uhr Sitzung Moninger , Äonkordiasaal ,
JllichS Zitherverrin . 8 y2 Uhr Vereinsabend im Löwenrachen. ,
1 . K . Mandolinengesellschaft. 9 Uhr Monatsverslg . Alte Brau . Printz .
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung . .
Verband deutsch . HandlungSgehülf . zu Leipzig . S U. Zuflft i . Landsknecht,.
Verein der deutsch . Kauflente . Hauptversammlung im Prinz Karl . '

Rote Wangen und gesundes Aussehen bringt allen
Schulkindern der Genuß von Dx. Rendeck' S Kraft -Trunk . (Pakete
für 30 Tassen ausreichend zu 80 Pfg .) 6801 » .

'
w - J

H
ohenlohe

afer-Flocken
geben delikate Suppen,
Frühstück für Alt u. Jung. ,
Bewährte Kindernahrung. .<$ »

in gelben Paketen mit dem Bilde der Schnittern!. - f

Junker & Roh Gaskocher
mit einhabnigen Doppelsparbrennern, bester Gaskocher zum
Sterilisieren (Einmaohen) mit dem Weck -Apparat empfehlen
Hammer töllelbling , Kaiserstr . 155

Ein unbarmherziger Feind
und im Haus ist das seit Jahrzehnten von den Hausfrauen Faller
Stände verwendete, nicht schädigende Dr . ThompsonS Seifeupulver »
Marke Schwan . — Ueberall zu haben. 6777»

Vermischtes .
= Berlin , 81. Aug. Wie die Blätter melden, fand ein Zweikampf

stuf Pistolen heute im Tegeler Forst statt . Es standen sich ein junger
Graf und ein Student der Philosophie gegenüber. Die beiden ersten
Gänge verliefen unblutig : der letzte brachte dem Grafen eine schwere
Verletzung.

= Hirschbcrg (Schlesien) , 31 . Aug. In Cunnersdorf durchschnitt
der 25 jährige Zigarrenfabrikant Härtel feiner 22 jährigen Frau und
-sich den Hals mit einem Rafiermeffer. Beide sind tot. Der Grund der
Tat ist anscheinend in finanziellen Schwierigkeiten zu suchen.

— Hamburg, 31. Aug. (Tel .) Wie der Polizeibericht mitteilt ,
wurden an Bord des von Südamerika eingetroffenen Dampfers
„Queensborough" pestverdächtige Ratten gestmden. Das Schiff wurde
einer Ausgasung mit dem Rattentötungsapparat unterworfen . Die
Weiterlöschung wurde unter den üblichen Borsichtsmatzregeln gestattet.
Menschen sind nicht erkrankt.

lick München, 31 . Aug. (Tel .) In Plattling wurde in der Nacht
zum Sonntag ein Fischrrssohn von einem Bäckermeister ohne boraus -
gegangene Streitigkeit durch einen Revolverschuß schwer verletzt .

c : Nürnberg , 30 . Aug. Der Ansgeher, eines hiesigen Ge¬
schäfts hat gestern nachmittag unterwegs einen Scheck über 4500
Mark , lautend auf die Bayerische Notenbank» verloren. Der

. Scheck wurde vom Finder sofort eingelöst und ihm hierbei 43
!Hundertmarkscheine ausgehändigt . Der Unbekannte soll etwa
! 35 Jahre alt und von kleiner Statur gewesen sein .

hck Madrid , 1 . Sept . (Tel .) In Carrascosa tötete der
; Seminarist Crespo seine beiden Schwestern im Alter von 10 und
: 12 Jahren , indem er ihnen mit einem Rasiermesser die Gurgel
durchschnitt . Er hatte weiter die Absicht, seine Mutter , eine alte

; erblindete Tante und seine sechs Brüder zu ermorden, wurde
' aber an der Ausführung des Verbrechens durch Verhaftung ver¬
hindert . ... . :

Unglücksfiille .
— Berlin , 1 . Sept . (Tel . ) Dem „ Tageblatt " zufolge ist die

^ Zahl der unter Bergiftnugserscheiuungeu hier erkrankte » Schwestern

des Birchowspitals auf 80 gestiegen , wovon 30 in hohem Fieber dar -
nicderliegen.

hck Ratibor , 1 . Sept . (Tel .) In der Taubstummenanstalt
sind 6 Knaben an Fleischvergiftung erkrankt. Drei sind bereits
gestorben .

— Weißensels a . S . . 31. Aug . Der Kirschner Rosenthal von hier
der dem Manöver des 40 . Artillerieregiments zuschaute , wurde bei
Prittih von. eurem Geschütz totgefahren.

— Königsberg, 1 . Sept . (TA . ) Gestern abend 10 Uhr wurde
von einem Zuge der Granzer Bahn ein einspänniges Gefährt überfahren.
Zwei Insassen waren sofort tot , der dritte , Kaufmann tzeymann aus
Königsberg, wurde schwer verletzt . Der Wagen ist zertrümmert , das
Pferd ist tot.

AutomobiloNnfälle.
— Berlin , 31 . Aug. (Tel . ) Das Automobil des Kommerzienrats

Borsig ist mit einem Straßenbahnwagen zusammengestotzen . Die In¬
sassen, zwei Ingenieure sind der Chauffeur , wurden schwer verletzt .

llck Frankfurt a. M .» 31 . Aug. (Tel . ) In der Mainzer Landstraße
stieß gestern vormittag 11 Uhr ein Automobil, das von einem Offizier
gelenkt wurde, gegen ein Fuhrwerk . Dabei wurden die Insassen, , zwei
Offiziere und drei Damen , herausgeschleudert. Das Auto wurde sHver
beschädigt . Der Wagen gehörte dem Metzgermcister Merkel von Ramm¬
buch. Dessen N >hn und Bursche wurden derart vom Wagen geschleudert ,
daß sie an Kopf und Händen erheblich verletzt wurden . Der Unfall wurde
durch Versagen ber Bremse verursacht.

UnfSAe in den Bergen .
— München, 31 . Aug. Ter eine der beiden von der Benedikten -

wand Abgestürzten heißt Kolomet Gobel und ist Handlungsgehilfe. Der
andere hatte keinerlei Legitimationspapiere bei sich und konnte deshalb
bis jetzt nicht agnosziert werden. (Fkftr . Ztg .

" )
— Jnterlaken , 1 . Sept . Der kürzlich unterhalb des Mönchsgipfels

abgestürzte Dr . Pflanm aus München ist im hiesigen Spital seinen Ver¬
letzungen erlegen.

Wetter - «nd Hochlvaffer-Rachrichten .
ftck Frankfurt a . M ., 31 . Aug. (Tel . ) Wegen des täglich nieder-

gehenden Regens ist es nicht möglich, das Getreide in Sicherheit zu

bringen . In der Umgebung von Frankfurt liegen noch für mehrere^
Hunderttausende Mark Getreide aus Haufen und können nicht ein¬
gefahren werden. Ein Teil steht noch auf dem Halm , ein anderer
Teil liegt geschnitten auf den Feldern . Die Körner haben durch daS
nasse Wetter zu keimen begonnen und haben infolgedessen einen sehr
geringen Wert ., Falls diese Witterung noch weiter anhält , ist für
viele Landwirte die Ernte verloren.

— München, 31 . Aug. Die Isar ist infolge der Regengüsse erheb¬
lich gestiegen . Aus Mittenwald wird bedeutende Wafferzufuhr infolge
Hochwassers der Gebirgszuflüffe gemeldet. Aus Jsarbrück wird neuer
Hochwasser gemeldet. Tie Berliner Hütte soll, It . „Fkftr. Ztg.", be¬
schädigt sein .

— Innsbruck , 31 . Aug. Seit 24 Stunden herrscht fast ununter¬
brochen Regen. Die Berge sind rief herab beschneit . Die Temperatur ist
tief gesunken . Die Flüsse gehen hoch . Bei Asling hat der Blitz zwei.
Hirten erschlagen , bei Drena hat Hagelfchlag an Wein und Maulbeer¬
bäumen großen Schaden angerichtet.

Die Stadt Brunneck ist seit Dienstag ohne Licht, da das Elektrizi- «
tätswerk gestört ist. Infolgedessen ist , wie der «Fkstr. Ztg.

" berichtet
wird, auch ber Bettieb auf der Taufererbahn unnrüglich .

DaS Regcnwetter hat im Zillertal neuerliches Hochwasser verursacht.
Dieses hat eine Brücke und den Rotfteg bei Fügen weggeriffe «. 2)i«’
Zillertalbahn ist unterbrochen. Ter Personenverkehr wird durch Um¬
steigen aufrechterhalten. Tie Ortschaft Tulfes war die ganze Nacht
bedroht.

— Chur , 31 . Aug. Infolge heftiger Regen- und Schneesäll « itt .
Graubünden ist der Verkehr über den Splügen - und den Luemamerpaß.
unterbrochen.

— Bellinzona, 31 . Aug. ( Tel . ) Ein äußerst heftiges Gewitter
richtete am 30. d . M . in verschiedenen Orten des Kantons Tessin sehr
großen Schaden an . In Lodrino riß ein Erdrutsch ein Haus weg , wobei'
drei Frauen getötet wurden . Auch wurden mehrere Stallungen zerstört,«
Ter Verlust an Vieh und Futtcrvorräten ist groß . In Dongo ver- ,
nlchteten die Fluten des Brennoflusses eine Schokoladenfabrik . Der !
Verkehr auf der elektrischen Straßenbahn Bellinzona -Muffo ist für

'

mehrere Tage untcrbrodjrn , weil die Linie größtenteils zerstört ist.
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[ Die Stimme miwi Herr* 1

L’teCacacSS3^ lJ

September - HcuouTnnhmen
Grammophon-Orchester Josef Josephi,

1^ ^ ^
Klänge aus der
Heimat I . TeU von

_2-407« J . QtmgeLC2-40155 II . Teil.
Fantasie aus „ Tief¬
land “ 1. Teil von

_ 2-40766 Eugen d’Albert .C l£%m IL Teil.
Berlin tanzt ,
Walzer - Potpourri

_ 2-40769 7. SWI oo» Kollo.C II Teil

Garde Bepabticaine
£ 40036 La Bobersieau .c 4-40036 Mein Oesterreich.

Alexander Heinemann
Kammersänger

Lerss flehen meine
, „ 4*42118 Dieder, Ständchen .
| C 442119 Hie beiden Gre*

nadiere .

[ Desider Zador, Bariton
Komische Oper , Berlin

Kammersänger
Den Tag sch ’ ich

erscheinen , aus
I /»4-48JS80 „ Meistersinger ^

^ 442121 0 Himmel lass *
Lek isist erflehen
am „ Tannhäuser *

Weiber müssen
Rasse haben von

„ 4-42114 Julius Einödshoferc 4-42117 Die Seelevon Berlin
v. Viktor Holländer

Olokar larak, Tenor
Komische Oper . Berlin

Bildnis -Arie aus
„Zauberfiotd * von

„ 4-42078 Mozart
C 442074 Auf tritt des Raoul \

aus „Hugenotten *
von Meyerbeer
Caro mio ben von I

„ 2-62655 Giordani
^ 2-52659 Wie eiskalt ist

dies Händchen aus I
„ Bbhhnet *

Emmy Destinn ,
Kgi . Pr . Kammersängerin

VogelUed aus
243092 „Bajaszo u

c 243098 Als euer Sohn einst
fortzog , Arie aus
9Cavall . rusäcana “

Cornet
Alfred Matthes , Berlin

45043 Die Post im Walde
^ 45043 Das BergmaidH

und der Mond,
Lied v. Ed . Philipp

Sämtliche Gesang :
Kapellmeister

Piecen sind mit Orchester -Begleitung , |Seidler -Winkler aufgenommen .

| Esgibt vieleSprechmaschinen, esgibt g
§ aber nur ein g
GRAMMOPHON

L
Anerkannt idealstes Musikinstrument , gdessen künstlerische Vollkommenheit g
und Vielseitigkeit unübertroffen ist g
npgpmnnapnrnfTnnTnn711rirtrir>nani ff 11n̂ tgpopnnnnnnK

Bezugsquellen u. Vorführung der
Neuaufnahmen ohne Kaufzwang ;

In Karlsruhe : 5802a
Gebtv Boschert , Kaiser -Passage 14/20

Freibarg 1. B . :
Maslkhaus Ruckmich , 6r. Bad. Hoflieferant
Grammophon -Platten verlieren nie den Wert :
Für 3 abgespielte Grammophon-Platten wird bei Kaaf

einer netten Platte eine neue kostenlos geliefert .

Grösste Plattenschonung und
Vollkommenste Lautwiedergabe

werden nur durch den Gebrauch von

Gesetzlich • geschützt

erzielt .

Jede Spitze wird vor Versand genau
durch die Lupe untersucht und ist die
Vollkommenheit derselben garantiert .

Deutschefifammopbon-Aktiengesellschaft
BERLIN S . 42 .

Elektrische Klingelanlagen.
Üenemrichtnngen n. Aufstellungvon neuen Elementen in altenAnlagen

5 Jahre Garantie , im .10 .1
Unterhaltung und Reparaturen zu besonders billigen Preisen.

Hart Bing , Installationsgeschäft , Werderstr. 80 a.

Bildereinrahmung
aller Art, Massenanfertigung und Reklamepiakate.

Telephon 2448 . Xll . SdlUlid , Waldhomstr . 52.
8810 Bilder and Rabmenfabrik , Glashandlnng . 13.12

Möbel Spiegel und Polsterwaren.
Große Auswahl kompL Zimmereinreichtungen , eia -
fach. u. besseren Stils , Einzelmöbel : Betten , Tische,
Stühle rc. Bettfedern . Solide Ausführung . Billige
Preise . PstHex ft Sehreff , Werderstr . 57. 10341 *

MI Stühle ■»
totrben dcmerh. geflacht, u. repariert .

Stuhlflechterei Fr . Ernst '
^ laoe AdlerstraßeL« s.3

Thcaterpiatz . Lk'" LL
(Eckplatz ), ist für die neue Saison
abzngeben. a . Saar , Generalagent ,
Rudolfstraje 31. R32477

8o längs Vorrat8ooben eingetroffen
Frische italienische

Weintrauben
süsse Frucht

Kistchen
a ca . 5 Pfd.

Kistchen
ä ca . 3 Pfd.

Hermann Tietz .

Taschenuhren

für Herren und Damen , von 6 Mk. an ,
mit schriftlicher Garantie , echt filb
Uhren von 10 Mark an empfiehlt
Christian Fränkle,MMit
Karlsruhe , Kaiser-Passah

Tüchtige Reform -Schneiderin
enipfiehlt sich außer dem Hause .
832554 .3 .2 Waldstr . 8 , Stb . , II .

Tüchtige Schneiderin empfiehlt
sich im Kleidcrmachen in und außer
dem Hause . 832589

Ostendstraße 4, 4. Stock
Ein kleiner , schöner

kann gegen kl. Vergütung an KindeS -
statt abgegeb . werden . Zu ersr.
unt . 8 32551 i. d . Exp , d. . Bad . P r . ".

nimmt nettes fließen , 3
slt, in lieSerillePflege ?

Offerten unter Nr . 832616 an die
Expedition der „ Badischen Presse " .

Diese « Wage « mit prachtvollem
Rohrkorb versende ich franko iiberall
hin mit Gummi , Porzellangriff ,
Schieber und Gelenke vernickelt, zu
32 Mk .» ohne Gummi zu 26 Mr .
Machen Sic einen Versuch. Preis¬
listen umsonst. 12355

A . Jörg,
Karlsruhe , Kaiserplatz ,

Televhon 2241.

GWGII . !
1829172 empfiehlt 15 . 13 1
I Sophieustr . 41 , 2 Treppen , i

GrMerzogl. Kostsicater
zu Karlsruhe.

Dienstag de« 1 . September .
1» Abonnements -Vorstellung der

Abteil . A (rote Abomicmcntskarten ).

Dev Freischütz.
Nomantische Oper in 3 Aufzügen von
Friedrich Kind . Musik von Karl

Maria von Weber.
Musikalische Leitung : Alfred Lorentz.
Sccnische Leitung : Mathias Schön .

Personen :
Fürst Ottokar . . Jan van Gorkom
Kuno , Erbförstcr •. Eduard Schüller
Agathe, seine Tochtcr Ada v. Westhoven
Aennchen, deren Ver¬

wandte . . K. Warmersperger .
Kaspar , » ( HanS Keller.
Max . / ' 5<t8er ( Hans TSnzlcr .
Samiel , der schwarze

Jäger . . . . Joseph Mark .
Kilian , ein reicher

Bauer . . . . Friedrich Erl .
Ein Eremit . . . Franz Roha .
Erste 1 Frieda Meyer .
Zweite Brautjungfer Hermine Bnrk .
Drittel Gisella TercS .

( Wilh . Kempf.
Fürstliche Jäger \ Max Schneider .

| Adolf Hallego.
Gefolge des Fürsten . Musikanten .

Landlente .
Zeit : Kurz nach Beendigung des

dreißigjährigen Krieges .
Anlang 7 Ahr. Knbe geg . 10 Ahr.

Aöeudk «»« von >/,7 Atz , an.
« roße Preiße .

Gasba - esfen,
gebrauchter , zu kaufen gesucht .
Offerten unter Nr . 832572 in der
Exped der „ Bad Presse " abzug . 2 . 1

Badeofen mit Wanne
(Kohlenfeuerung ) zu kaufen gesucht .

Offerten mit Preis u. Nr . 832509
an die Exp, der „ Bad . Presse ".

h
2 Fahrrad - Benzinmotoren , je

3 HP .,
1 kl . Drehbank mit oder ohne

Lcitspindel u . Futzbetrieb ,
1 Feldschmiede « . Ambos .

Offerten unter Nr . 832567 an die
Exved . der „ Bad . Presse " erbeten .

90 x 60 Plattengröße , z«
kaufen gesucht. Offert ,

mit Vreisang . unt . Nr - 832510 an
die Expcd . der „ Bad . Presse " .

Krautftänder,
2—3 große , z « kaufen gesucht .
Offerten unter Nr . 12305 an die
Exped. der „Bad . Presse " erb. 2.2

Zu verkaufen
Bäckerei mit Spezerei,
in kath. Orte , Bezirk Bruchsal , sofort
unter günstigen Bedingungen bei
kleiner Anzahlung zu verkaufe « .
Anfrag , bei Rechtsagentur Papsch ,
Philippsburg (Baden ). 7532a.3 .2

Hutgeschäft,
erstes u . ältestes am Platze mit solid .
Kundschaft, in einer Amtsstadt Mittel -
badcns , ist umständehalber billig zu
verkaufe » . Preis 27000 M.

Näheres durch das 7538a32
Rechkageittnr u . riegenfchastrburea «

von 1". Zirbel , Lörrach .

neue Hochs. Kameltascheudivau von
4S , SO, « 0 Mk . an, schöne Stoff-
divan von 30 «. 33 M. an . Große
Auswahl , nur gute solide Arbeit
unter Garantie , Kein Laden , da¬
her billige Preise. 832596,2 .1

B . Köhler , Tapezier ,
Schützeustraße 63 , n .

Dentzer Motor ,
2 pserdig für GaS oder Benzinbetrieb ,
sowie eine B and füg e hat billig
abzugeben 832316 .3 .2

B . Wlrth , Gartenstr . 10 .
Diwan » nur kurze Zeit gebr., sowie

1 kl. Bücherschrank u. Waschkommode
mit Marmorvl ., f. g. erh-, billig zu
verkaufe». Aorkstratze 13a , III .

Häudlrr verbeten.

Kassenschrank,!
Schreibbnreau , Junker & Ruh-
»fen Nr . 12 und versch . billig. 2.1

Kaiserftr . 81, im Hofgebäude.
Pianino

(Lipp , Stuttgart ) , sehr gut erhalten ,
für 230 Mk. zu verkaufen . 832630
Ludwig -Wilhelmstraße 2, 2. St .

Wegen Ausgabe des Haushalts
werden billig verkauft : koinpl. Bett ,
Sofa , Sessel, Herd mit Messtngstange ,
Küchen - und Gartengeräte , Ein -
machsässer, ziehbarer Gasarm mit
Lampe , Waschkommode, kleines Hunde¬
haus rc. 832635 .2.1

Bronerstraße 3, 2. St .

PianoEin noch
fast neues

ist wegen Platzmangel billig zu ver¬
kaufen . Zn erfrag, unt. Nr . 832361
in der Exp , der „Bad . Presse". 2.2

120 Volt mit Schleifringanker , Air
lasser u . Schalttafel billig zu ver
kaufe« bei 12275*

Wilhelm Graf ,
Maschinenbau - Anstalt ,

Karlsruhe » Viktoriastraße 13.

Motorrad,
leichtes Modell , tadellos sunktionie
rend , wird um den billigen Preis
von 100 Mk. abgegeben. 832018 .2.2

H. Butsch, WkkÜtt- lili 39
Damenrad ,

noch wie neu, ist z « verkaufe « . 2.2
23119 DonglaSftraße 4 . 1. Stock.

Gepäck-Dreirad,
Gritzner , noch sehr gut erhalten , ist
zu verkaufen . 12318 .2 .2

Erbprinzeustratze So .mm
mit Glasschrank billig z« verkauf .
Zu erfragen unter Nr . 12340 in der
Expedition der „ Bad . Presse".

Feine neue fertige weiße Seiden -
batist -Blusen St . 1 Mk. 80, farbige
Blusen , roter dreiteilig . Ripsdiwan
25 Mk., dreiflamm . Gasherd 8 Mk.,
gut gehende Wanduhr 5 Mk., neuer
Viereck. Zimmertisch m . Eichen 12 M . ,
elcg. Vertiko m . Spiegel 42 Mk. ,
grüne gepreßte Plüsch . Garnitur ,Diwan mit 4 Fauteuils , Stühle sehr
billig zu verkaufen . 832605

Erbprinzenstraße 38 , Part.
Billig zu verkaufen 3 vollständ .

Betten , 1 großer Schrank , 1 Sofa u.
1 Violine , alles gut erhalten .
832653 Scheffelstraße 38 , part .

Kompl . Bett 35 Mk., Waschkommode
m. Marm ., Nachttisch, Spiegelschrank,
Chiffonnier , Diwan , Schreibtisch, Itür .
Schrank , Gaslüster , Spiegel , Klavier¬
stuhl , s. g . erh., bill. zu verk. 832631

Ludwig -Wilhelmstraße 2. II

Zwei Bettstatten
ne « , «ußbanm , matt «ud blank
Poliert , 2 Patent • Röste oder
Fassou -RSste, zwei bessere Ma -
tratzeu « ud Polster für de«
billige « Preis von ISO Mark
z« verkaufe « . 7635

Waldstraße 22, Laden.

für jedes Geschäft geeignet, ist billig
zu verkaufe « . 832480.2.1

Mühlbnrg , Rheinstraße 31.

AlteMavttAckt
werden billig abgegeben . Näheres“ ', « aiserstr. 235, Hos .B32657 »« «Wstelle,

Wegen Platzmangel
billig zu verkaufen : ein cleg.
Schreibtisch, Plüsch -Garnitur , Tru -
meaux und Sopha -Umban. Offerten
unter Nr. 832648 an die Exped . der
„Bad . Presse " .

1koi«zertritber
mit Kasten u. Stimmschlüffel , sowie

cm Scbülercrilo
mit Bogen u. Schule sind sofort
preiswert zu verkaufen . 832535 .2.1

Morgenstraße 8 , IV . links .
fast neu , wegen Wegzug
zu verlaufe « . 2 .1

832624 Ludw . -Wilhelmstr . « . II , l .
Ein gut erhaltener Schlofferherd

ist billig abzugeben . 632633
Körnerstrast « 4 , parterre.

Heid ,
schön. , groß ., passend f. kl. Wirtschast
oder Kostgeberei bill . zu verkaufe « .
632655 Schtllerstr . 52 , Part . , r .

8((ä |l.<8(| ifo», Jo ÄTtS
kaufen. Offerten unter Nr . 832614
an die Exped . der „ Bad . Presse " .
Grüner Amazonen - Papagei ,
blaustirnc , spricht, singt , lackt , pfeift
m . schön. Käfig sehr bill . zu verk .

Offerten unter Nr . 632603 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erbet .

Zu verkaufen ein noch gut er¬
haltener KauouierSrock , billig .
632332 .3.3 « ötheftr . 8 » . part .

Spinnrad , schwarz poliert , mit
Elfenbeinverzierung , zu verkaufen .
332591 .2.1 Angartenstr . 80 , pt .

Weinfässer SÄÄ
sind billigst abzugcbm . 832575 .3.1

9 Schlotzplatz 8 , im Hofe.
Fässer n . Krautständer » neue

u. gebe., in jeder Größe u . gr . Vorrat
sind billig zu verkaufen . 632534 .3.1

E . Becker , Durlacherstr . 57 .

Moftfässer
832618 Adlerstratze

sind billig
zu verkaufen .

UM
in allen Größen zn verkaufen .
B . Kaoffmann § öhue ,

Bruchsal . 7607 ->.2 .2

Für Küfer .
80 Lagen gutes , trockenes 832610

Oaubholz ,
Länge 1,4 m bis 1,12 m , Kopfstärke
4 - 6 cm , hat zu verkaufe « .

Christ . Bur , z. D . Haus ,
Stein , Amt Breiten .

Ein noch gut erhaltener

Lieg- und Sitzwagen
ist billig zu verkaufen . Näheres
632641 Adlerftr . 22 , 3. St . r .

1 Sportwagen , gut erhalten ,
Gummireif u. Dach , billig zu verk.
632632 .2.1 « apelleuftr . 8 , I .

Ein Kinderwagen , gut erhalten ,
, « kanse « gesucht. 832639

Lamehstratze 1, 1 . St .
sauber

. verhalt .,
für 16 Mk. zu verkaufen . 882505
MMbnrg , PhiliMx -M 3
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Ortsgruppe Karlsruhe .
Heute Dienstagabend S Uhr :
Geschäftliche
Sitzung

Wichtige Tages¬
ordnung.

Besuch von Standeskollcgen will
kommen. Der Vorstand .

verbann Deutscher
stanOlungsgebSlfen

z« Leipzig. 6775
HrelsTerein Karlsruhe .

Jeden Dienstag ,abend » 8 Uhr:

Versammlung
der Mitglieder im

Restaurant Landsknecht
(Vercinszimmer1 Tr .).

llliclis Zitlierversi
Karlsruhe .

Heute TienStag '/,v Uhr :

(vereinSabend).' Lokal : Löwenrachen .

l. AMU« '
Mstllm-MUift.
Dienstag den 1. September

Alte Brauerei Printz
9 Uhr abends.

Sachsen und Thüringer
Mittwoch de« 2. September»

abendS halb 9 Uhr :
Monats - Versammlung
in der „ Alten Brauerei Printz " »

Herrenstraße 4.
LandsleuteWillkomm . Der Vorstand .

Tanz-Unterricht.
Derselbe beginnt Diens¬

tag de« 8. September»abends 8 -/- Uhr, imi-* Saale z. . Grünen Berg",
Kaiserstraße 33. Anmeldungen wer¬
den jeden Dienstag » Freitag n.
Sonntag abends im Saale oder
jahnhofstr . 28 entgegengenommen.

Hierzu ladet ein B32638
Emilie Kösslcr ,

Tanzlehrerin.
Einfache , doppelte u . amerikanischeBucMiibrung

Korrespondenz, Kaufm. Rechnen und
Maschinenschreiben wird gründlicherlernt , auch abends und auswärts .
Offerten unter Nr. 832248 an die
Exped. der „Bad. Presse"

. 4.2

Russisch .
Zum Uebersetze « von Handels¬

korrespondenzen wird zuverlässige
Persönlichkeit von hics. Geschäft ge¬
sucht. Angebote unter Nr. B32576
an die Exped. der „Bad. Presse " erb.

leiht besserer Dame 59 Mk .> 0 ** Rückzahlung n. Uebercinkunst .
Offerten unter Nr. 832571 an die

Exped. der „Bad. Presse ".
Wer übernimmt 4 Zimmer -UmzugEnde Scpt . nach Straßburg ? Off.

mit Preisangabe unter Nr . B32538
an die Exped. der „Bad. Presse " erb.

Günstiges Angebot .
Feine u. äußerst solide Polster -

möbel und Betten rc. fertigt jgr.
Tapeziermstr. (früh, in erst. Gcsch .),
zwecks Weitercmpfehlung zu außer-
gewöhnl . bill. Preis . Gest. Offerten
unter Nr- 832613 an die Expedition
der „Bad. Presse " erbeten.

vis glückliche Ge¬
burt eines gesunden

zeigen hocherfreut an.

OrlRolhoiran,
geb . Mauritius.

Karlsruhe, 31.Aug, 1908.
12362

Bekanntmachung .
- Den Fortbildungsschulunterricht betr .

Nach § 2 des Gesetzes dom 18. Februar 1874 sind Eltern , Arbeits
und Lehrherren verpflichtet» die fortbildungsschulpflichtigrn Kinder,
Lehrlinge. Dienstmädchen usw. zur Teilnahme an dem Fortbildungs
unterricht anzumelden und ihnen die zum Besuch desselben erforder¬
liche Zeit z« gewähren.

Fortbildungsschulpflichtig find gemäß § 1 desselben Gesetzes Knaben
zwei Jahre , Mädchen ein Jahr nach Zurückleguug des schulpflichtigenAlters .

Zuwiderhandlungen werden mit Geldbuße bis zu 50 JH bestraft .
Fortbildungsfchulpflichtige Dienstmädchen. Lehrlinge usw ., die von

auswärts hierher kommen , sind sofort anzumelden, ohne Rücksicht dar
auf , ob dieselben schon in ein festes Dienst, oder Lehrverhältnis ge-
treten oder nur Versuchs- oder probeweise ausgenommen sind.

Karlsruhe , den 1 . September 1908. 8973
Das Rektorat :

* Dr . L. Gerwig , Stadtschulrat .

Landau (Pfalz)
stölme fiaiutel $$cbule Hr

Beginn des " interseraesters : 13. Oktober 1908.
. L Jahreskiaasen für Knaben und Jünglinge von 12—20 Jahren ;Kaufm . u . wissenscbaftl . Ausbildung bis zum einjShr . Examen .II . Halbj &hrige Handelskurse für junge Leute von 16—30 Jahren ;Ausbildung zur kaufmänn . Praxis und Selbständigkeit , jSchul - u . Pensionatsräume in imposantem Neubau . Gute Verpflegung u.gewissenh . Beaufsichtigung . Ausführl . Prosp . d . d . Direkt . A . Harr .

l Brauer-Akademie zu Wurms a. Rh.
"

Gegr . 1878 durch Dr . Schneider . (Unter Staatsaufs .)Beginn des Wintersemesters am 16. Oktober 1908 .
Direktion : E . Ebrlch .

Wirte -Verein
Karlsruhe ti . Umgebung .

Worgm Mittwoch d. 2. Sept . V8 , nachm. 3 Ayr :
Allgemeine Aittrvmammlung

bei Kollegen Friedr . 1111 derho f 5 , Hilderhof,
Angartenstraße 27—29.

Tagesordnung wird im Lokal bekannt gegeben, und werden alleWirte aus Stadt und Land, auch Nichtmitglieder , zu dieser wichtigenVersammlung freundlichst eingcladen , und sehe einem zahlreichen, pünkt¬lichen Besuch entgegen. 12352
Der Vorstand .

Versteigerung»
Donnerstag den 3. Septbr ., 9 Uhr vorm., Douglasstr . 14, parterre :ein echt silb . Tafelaufsatz, 2 Halsketten, feine Porzellanteller , Platte ,Brotkörbchen , diverse Vasen und Nippsachen , Karaffen , Kannen u . Sekt¬gläser in Kristall, moderne Bilder , 1 feines Eckbrett mit Spiogel-etagere, 5 arm . Gaslüster , Gasarm , 2 Herrenüberzieher , Frack , Röckenu . Westen, 1 Schränkchen , 1 schönes Wandetagere , hohe Salonlampe ,2 bessere Oelgemälde in Goldrahmen , 1 runder Leibstuhl, 1 moderner2tür . Bücherschrank in Eichen mit Butzenscheiben, 1 desgl. Büfett mit

Auszugtisch u . 12 Stühlen , 3 grüne Samtportieren mit breiten Lam¬
brequin , 1 Gläserschränk, 1 Kindertisch mit Bank, 1 Samtfautcuil , 1Säule mit großer Büste, 1 kleiner Regulateur , Prismcnlüster , Toiletten¬
tisch, Küchentisch mit 2 Wandbretter , Geschirrschrcwk, 1 bereits neue
Roßhaarmatratze , 1 vollst . Bett mit Roßhaarmatr . , 1 Bettstatt mit Rostu . Matratze , 1 Wandschränkchen , 1 Piänino , dunke^ poliert. 12339

li . lioMsiiiaiiu . Auktionator.

is - BeHeigenlllg .
"Mff

Mittwoch den 2 . September , nachmittags 2 Uhr, wird im Auftragim Auktionslokal Zähringerstraffc 29 gegen bar öffentlich versteigert:2 gute massive französische Bettstellen mit Röste , 1 Waschkommodemit Marmor und Spiegelaussatz, 3 Nachttische mit Marmorplattcnu . Schublädchen, 2 Handtuchstätzder , 2 Spiegel, Bilder , Deckbetten ,Kopfkissen, 1 Kanapee mit Schubladen in Roßhaarpolsterung, zwci -u . eintür . Schränke, 1 Etagere , 1 bereits neuer Diwan mit 2 Fau¬teuils , 1 Rohrstuhl , 4 Fauteuils (braun . Plüsch ) , 1 Violinständer,1 Fensterspiegcl, Galerien mit Draperien , Vorhänge, 2 Fahnen,1 Nähmaschine , 1 Email -Zigarrenschild. 1 Junker - und Ruhofenmit Rohr und Untersatz , 1 Bidet, 1 Abwaschwanne .
Liebhaber ladet höfl. ein 12329

S. Misch mann , Auktwrrsgeschaft.
NB . Gegenstände zum Versteigern werden jederzeit angenommen.

Colosseum .
Direktion : J . Raimond. Telephon 1938 .

Programm vom 1 —15. September 1908.
Alice Willis , Tyrolienne.

Bnrton «fc Mayo , kom. Reckturner,
MU Shc MW J & M n jüngste Schulreiterin im■" -K * ® ® -EM > « W A Osrnen- und Berrensattel .W » ll » 8t « n - t 'omp . , Keulen -Jongleure .A . Iiabori , moderner Manipulator.

Th © I »ees , Equilibristen. 12325
Rudolf Aldlaser , Komiker.

The Hamiltons , Excentric -Akrobats.
Royal Bio Tableau , lebende Biesenphotographienu . a . : Donaueschingen .
Kassaerfiftnung 7 Uhr. Anfang 8 Uhr. Ende gegen U Uhr.

Frankeneck .
Jeden abend nnd Sonntag nachmittags :

Konzerte d. Ungar. Maguaten-Solistenkapelle
Kapellmeister tiylgji Pali . 11911 *

Joseph . JuncL
Wasch - und Blelchsnstalt 1219Karlsruhe -Rüppurr .

Annnahmestellen: Kaiserstrasse 207,Eingang im Laden ; Schützen¬
strasse 48 , Gerwigstrasse 6, part .Uebernahme von Wäsche aller Art .
Tüchtige Schneiderin

empfiehlt sich im Kleidermachen ,auch werden Reformkleider mit tadel¬
losem Sitz angcfertigt, in und außer
dem Hause . 832479 .2.2Georg-Ariedrichstr. 25, 5. St

Hier werden noch einige Kunden
zum Waschen und Bügeln äuge
nommen , dieselbe wird pünktl . besorgt .

Zn erfragen Kapelleustr . 56 a ,6. Stock. 83259a
JBSiesr S

Ausschlageier St . 2 Pfg
Große Brucheier „ 4 „Siedeier , « „
83266» Fasanenstratze 35 .

n i

In Karlsruhe finden Schüler
höherer Lehranstalten in feiner
Familie vorzügliche Pension mit Be
auffichtiguiig durch einen Lehrer des
Realgymnasiums. 2.1

Offerten unter Nr. 832568 an die
Evxped . der „Bad . Presse " erbeten .

CattbaiK ?
reparaturfrci und gut erhalten,

zu kaufe » gesucht.
Offerten unter Nr. 832661 an die

Erp , der „Bad. Presse " erbeten . 2. 1

Truvneaux ,
hochelcg ., geschl. Glas , mit Säulen n
Stufe , f. nur 28 Mk. zu verkaufen .832669 Douglasstraße 3V» pt.
Germania-Fahrrad ,

fast neu, mit Torpedofreilanf, ist weg -
zugShalbcr preisw. zu verkauf. Näh.832663 Lammstraße 8» III .

Taschen-Diwan ,
sehr schön und gut gepolstert , ist billig
zu verkaufen . 832678.2. 1Lndwig- Wilhelmstr . s , Hth., 1 Tr.

Guterhaltcner grauer Kinder
wagen billig Lbzugcbe «.
832675 Akademiestr . 24 » pari

Ein guterhalt. Dienstbotenbett ,ein Garderobeschrank , ein Näh¬
tisch » ein Küchentisch » ein großer
Knchenschast» ein einst. Gasherd
sind wegen Umzug zu verkaufen .832692 Kartsriedrichstr . 18 » v.

Bilder — Billig ß
große » .kleine , werd.umzugsh .seyrbillig
abgegeben . DonglaSstr . 3V. pari

Umzugshalber
werden eine Partie Vorhänge ,Portieren n . Bodenteppiche sehr
billig abgegeben. 832668

DouglaSstratze 36» pari.
Wegen Platzmangel ist ein gut er¬

haltener Chiffonnier preiswert z«
verkaufen . Sommer,! r. 8, pari ,bei Gottcsanersir. lOststadt). 83259»

Z » vert . Bettstelle , fast neuen
Rost, Matratze, Deckbett, Kissen zus,35 Mk.» groß. Weißzeug - u . Kleider¬
schrank 14 M., schönes Sopha 23 M.832690 Uhlaudstr . 22 . pari .

prima gearbeitet ,unter Garantie
billig zu verkaufen . 832694 .2.1

Gurtenstraße 8a » Hths . , II . r.

Gassparherd , öS
sehr gut erhalten, billig zu verkaufen.832693 Luisenstr . 28 » 4. St .

Pferdedflnger,
eine größ. Grube, billig abzugebe « .
832584 Augartenstraße 21.

teilen finden
Zeichner .

Einige junge Zeichner zur Aus¬
hilfe gesucht.

Offerten unter Nr. 832416 an die
Exp, der „Bad. Presse ". 2 .2

Anwaltsgehilse .
Rechtsanwalt beim Oberlandes-

gcricht sucht Sebreibgehllfeii ,der gut nach Diktat und auf Schreib¬
maschine (Ideal ) schreibt und schon
auf AnwaltSbureq

'
u beschäftigt war,

zu sofortigem Eintritt .
Offerten unter Nr. 832580 an die

Exped. der „ Bad. Presse ".

ledig , verheir. oder Witwe , w. füreine Karlsruher Herrenhut -
Filiale sofort zu engagieren gesucht.
Diese hat Kaution zu stellen, mußlangjährig als Verkäuferinfunktioniert
haben , in tadellosem Ruse stehen undrei von allen häuslichen Arbeiten
ein, damit fle sich voll und ganz dem

Geschäfte widmen kann . Bewerber¬innen, die in der Lage sind, obigen
Vorschriften nachzukommen, wollen sichmelden im Hrrtgeschäft , Kaiser¬straße 111 . 12345

Ein fleißiges Mädchen für Häusl .Arbeiten sofort gejucht . 892607
Amalienstraße 48» 1 Treppe.

Danksagung .
Für die -vielen Beweise inniger Teilnahme und An¬

hänglichkeit während des langjährigen Leidens und beimHinscheiden unseres nun in Gott ruhenden liehen Fräuleins

Ida von Waibl
sprechen hierdurch den herzlichsten Dank aus.

Karlsruhe , den 1. September .1908 . 12357

Adelheid Neuer, Postdirektors Witwe
und Tochter .

Für in Karlsruhe zu errichtende
Filiale per 1. Oktober gewandter
stcnographiekundigcrBnreanbeamter
mit guter Handschrift gesucht. An-
sangsgehalt 125 M. monatlich .

Offerten unter Nr . 832583 an die
Exped. der „ Bad. Presse ".

Zigarrenfabrik
sucht an allen größeren PlätzenBadens tüchtige brancheknndigeVertreter .

Preislagen v. M . 30.— bis 70.—.
Offerten mit Referenzen unter Nr.7519» a» die Exv - d. „Bad. Presse ".

Ein
tüchtiges Ä ' IUUUJl .H, servieren ,
morgens etwas Hausarbeit verrichtet»kann sofort eintreten 832637
z . Schwarzwälderhof , Luisenstr. 57.

» irr Stellung sucht
verlange die „ Deutsche Ba -

kanzenpofi " Eßlingen 76. t81ia

MnnskriuiitnHW .
Zinn Eintritt per 1 . Okt . oder

früher suche ich einige tüchtige Ver¬
käuferinnen für Maunfaktur-u. Weißwaren bei hohem Salär .Es wollen sich nur Damen melden ,
welche mit Liesen Branchen voll¬
ständig vertrant sind.

Ebenso wird ein Lehrmädchen
angenommen . 12354

91. Sehneider ,
Kaiscrstraße 181 .

80 flotte, tüchtige

Anshilfskellner
auf Samstag den 12 . September
gesucht . 12327.2,1

Ztadtgarten-Restaurant.
Lebens -Existenz ?

Junges , womöglich kinderloses Ehe¬paar zur Ausbildung in Massage u.
Badesach sofort gesucht zur Ileber -
nahme einer flottgehcndcn Kurbade¬
anstalt mit Natur Mineralquelle . Er¬
forderlich zirka 3000 Mk. 7614a. 2.2

Meldungen Massage - InstitutBaden - Baden, Sophienstraße 22

MZigarren-Sortierer
M Sortiererinnen

finden dauernde Stellung . Näh.
Waldhornstratze 8 . 832673.2.1

Ei« Icriniiiiffr,
der selbständig Nähmaschinen und
Fahrräder reparieren kann , findet
dauernde Stellung . 7625a .3.1

Gustav Stahl » Rastatt .

R Gesucht bei
. hohem Lohn

hier und auswärts in
Privat - und Geschäftshäuser : Hotel »
nnd Wirtschafts - Köchinnen,
Zimmer-, HanS -, Küchen- und
Kinder -Mädche« und Mädchen
für Alles , sowie vom Lande durch
Frau Reiher ,

Bahnhosstratze 4, III, »eben der
Nowacksanlage, » . Ettlingerstr. B *8"“

HanShälteriu.
Tüchtige Köchin,

welche auch die übrigen Haus¬
arbeiten pünktlich besorgt , für
sofort oder 15. Sept. gesucht .
Näheres5 — 6UhrErbprinzen¬
straße 4» im Laden. mu.3,2

Gesucht
per sofort oder Ende Sept . eine
tüchtige Köchin gesetzten Alters itt
eine Bahnhofrestauration . Offerten
unter Nr. 7606a an die Expeditionder „ Bad. Preffe"._ L3

Zum 1 . Okt . nach Ettlingen in
kl . herrsch. Haushalt gesucht einereinl. Köchin» welche alle HauLartr.
versteht und ein besseres Zimmer ^
mädchen, verlangt Schneidern oder
Weihnähen. Offerten mit Zeugnis¬
abschriften unter Nr. 7626a an die
Expedition der „Bad . Presse ".

tlUlUfin welche erfahren u. allen
lljllliillll , Hausarbeiten Vorsteher»

kann, sofort oder 15. Sept . gesucht.832512.2.2 Zähringerstr . I7e » llft

Gesucht
ein tüchtiges Mädchen » das kochenund alle Häusl . Arbeiten verrichte«
kann. 12073 *

Mathhftraße 5. I.
Zuverlässiges‘ 12344.3.«

15 bis 20 liieht Maurer
sowie

r '
sofort gesucht. Zu melden Reub .der Beamteuwohnnngeu zu
Kenziugen . 76ldo .2.2
» eubergsr & Gassmann,

Bangeschäft » Schutterwald .
Studentische Korporation sucht

aus 15. Sept . einen tüchtigenDiener . 632403
Vorstellung zwischen :/s2 u. 2 Uhr,Karl- Wilhelmstr . 4, erbeten . 2.2

Einem Sohn
achtbarer Eltern ist Gelegenheit ge-boten , die Konditorei gründlich zuerlerne». 832636.2.1Konditorei J. Eieb , Nacbf .»

Kaiserstraße 239«

Bistns, pgttläf . liditi,
welches Hausarbeit übernimmt, zuKinder « von 5 und IV, Jahren
gesucht zum 15. Sept ., evtl, früher
oder später . Offert, unt. Nr. 832475
an die Exp. der „Bad. Presse ". 3.2

TüchtigesZimmermädchen
gesucht in ein HerrschafthaaS in
Basel. Bedingung : Hausdienst ver-
tchen und schon nähen . Schneidern
erwünscht. Gute Zeugnisse . Lohn

; e nach Leistung 25 bis 30 Mark.Eintritt nach Belieben .
Offerten unter Nr . 832126 an die

Exp, der „Bad. Presse "._ L3

Zur Aushilfe irsiS
mädchen gesucht. 832654

Akadcmiestraße 65» .II. .

das selbständig fein bürgerlich koche»
kann und etwas Hausarbeit mitüber¬
nimmt, auf sofort oder per 15. Sep¬
tember gesucht. Maxanbahnstr . 19»vorm. 10 — 1 , nachm. 3—1 Uhr .

Whmchjkllberes OTttfrs
gesrrcht. 832167.3.3

Karlstraße 15 , 2 Treppew
Gesucht zum bawigen Eintrrtt

ein braves

Mädchen
für alle Hausarbeiten, welches schon
gedient hat, zu kleiner, kinderloser
Familie. Ausführliche Offerten an
Krau Tierarzt Reinmutb ,
Haslach t. Kinzigtal <bad . Schwarz¬wald) . _ 7561a.2.2

Braves, einfaches 2 .2

welches etwas kochen kann, in de»
kleinen Haushalt von zwei Personen
auf 1. Sept . gesucht. Näheres
12347 Scheffelstraße 29 , I .

Mädclien ,
welches schon gedient hat, per 1.
September zu kleiner Familie gesucht.
Näheres 832382 .2 .2

Bismarckstraße 71. 3. Stock. !
Für eine ältere Dame wird c .nl

gesetztes , gut empfohlenes /
Mädchen

gesucht, das einfachkochen und etwas?
Handarbeit kann . 12348 '

Näheres Kaiserstr . 166 » 2 Tr . i

Mädchen ,
sauberes, ehrliches , welches mehr auf'
gute Behandlung als auf hohen Lohn
sieht , kinderlieb ist und willig Haus- '
arbeit verrichtet ) auf sofort oder 15/
Sept . gesucht. Vom Lande bevor¬
zugt. Näheres GotteSanerstr . 31»4. Stock rechts . 832516.2.1

Mädchen gesucht,das die gute Küche u. die Hausard .
versteht u ° gut empfohlen ist, zu ein¬
zelner Dame auf 1 . Okt . 832594

Näheres im Uartlmliam .
Ern braves , junges Mädchen ,14—16 Jahre alt , zu kleiner Familie

gesucht. 832470.2.2
. stu .crfr . Hirschstratze 77» . part . .
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Verkäuferin gesucht
fftc Ma « « fatt » r « od Dame « * Konfektion zum
baldige » Eintritt .

Nranchekundige Damen , im Abstecken und Aendern
bew., wollen Offerten mit Angabe seith. Tätigkeit, Zeuguis-
abschr . u. Gehaltsansprüchen, bei nicht freier Station , unter
Nr. 7626» an Oscar Landwehr , Agentur der „Bad.
Preffe" , Bruchsal , eiureichen .

Sdirfibmaidjincniräulcin gcsOt.
Auf das Bureau eines Rechtsanwalts in Pforzheim wird rin

Miulei» unt schöner Handschrift (perfekte Schreibmaschineuschreiberiu«Ud Stenographipü« zum sofortigen Eintritt gesucht .
Offerte » mit Gehaltsansprüche « find unter Nr . 7631 » an die Exped.der ^ vad . Preffe " zu richten. 2.1

JT m Stelle finden sos. r
Zapf» , Hobelznumermädchen , Herr¬
schaft»-, Zimmermädchen nach Basel ,
Kvchimo», HmS -, Ikücheu- u . Privat -
wödchen. Hoher Loh« u. gute Brhdlg .

sichert . Bure « » J « iper ,(« hcdhcwte 58 , II . B32691
R«ulicheL, gutempfohleucsMädchen ,

welches selbständig kochen kann, zu
einer Dame s»f»rt gesucht. 12356

« aldstraße 53, links.
Gesucht wird ein besseres

LLLelvlisn ,
das gut bürgerlich kochen kann und
HauSarbeft übernimmt . 12350

Zurrftag . » aldhornstr . 1 « , III .
wird ein sauberes^ UvlWHir in allen Hausarb .

erfahrenes Mädche« , Gute Zeug«,
erforderlich . 12183 .3.1Krau » r. laenbart ,B- eckhftraße 13.

Ordentlich . Mädehen.das gut bürgerl . kochen kann u . die
HauSarbesten besorgt, findet safort
gute Stelle z» kl. Fam. 83266t

Näh , « malieustraße 11 » pari .
Braves , tüchtiges MSdcheu für

1b. September für kleinen Haushalt
gesucht . Fragen vormittags und
bis 3 Uhr nachmittags. 832517.2.1Krie- straße 137, 3. Stock

Ei « braves MSdcheu , welches
> in Stellung war , wird zu kl.
Me für sofort gesucht . 832474

Akademtestraße 75, parterre.

Jüngeres Mädchen,
welches etwas nähen kann und Aus -
gänge besorgt, gesucht. 832672

Kaiserftraße 116, Laden .

Caufmädcbcn
per sofort gesucht. 12102 .3.2

B . 4 ; H . Baer ,Modes,
Äaiserstraße 233 .

Eine unabhängige , ehrliche, reinl .MouatSsrau sof. ges. 832599 2.1« üpparrerstr. 2«, III., rechts.
Eme flelbige. jüngere Krau zum

Waschen und Putzen gesucht .
832608 Jollypraße 4 , 2. Stock.

Sine fleißige Frau , welche gut
fett kann, wird gesucht . 832676
Näheres Kaiserstraße 9 .

jüngere , selbständige

äioMftttp
aufs Land , per 15 . Sept . -Gefl .
Offert , m. Gehaltsangerbe unt . Nr .7560 ^ a . d . Exp , d. „ Bad . Presse " .

Lehrmädchen .
Suche auf 1. Sept. ein jüngeresMSdcheu, welches Lust hat, sich als

BerkSuferin auszubildcn .
Näheres bei 12353.2.1

IV. Mebelsen ,
HauS- und Küchengcräte - Magazin ,Werderplatz SO.

6üI»U<a,X “ÄS
S- sucht . 832511

Waldstraße 49 , Hths.
welches da» Klet -

. ", dermacheu gut u
- „g erlernen will , sofort gesucht32644 .21 « aiserstr . 75 , 4. St

Slfillen suchen
Erf. Hochbautechniker

(« rchitetturzeichner ), sucht « eteilt -
g « » g mft kleinem Kapital . Gest .
Offerten unter Nr . 7578 » an die
Exped. der „Bad . Presse " erb . 8.2

W . Wz« WM
der Kolonialwaren - Branche sucht ,
gestützt auf la . Zeugniffe , per 1. Okt.
Stellung . Offerten unter Nr . 8820 - 7'
an di« Exp. der . Bad . Presse ' . 8.2

Sache
Heimarbeit in schriftlichen oder
Näharbeiten , auch Veränderung für
Konfektion od« f. Beschäftigung .

Offerten unter Nr . 632545 an die
Exped. der » Bad . Presse ' erbeten .

Kaufm . Lehrstelle
für einen Abiturienten gesucht .
Drogenbranche bevorzugt . Gest.
Offerten unter Nr . 7590 » an die
Exped. der . Bad . Presse ". 3.2

Fräulein .
aus gut bürgerl . Familie , mir guter
Schulblldg .,HandarbeitSlehr -Examen ,
kath. , sucht passende Stelle . 2.1

Offerten
' unter Nr . 832658 an die

Exped. der . Bad . Presse ' erbeten .

Fräulein
mit schön « Schrift , in Buchführung
u. alle » Kontorarbeite », Stcnogr . u.
Maschinenschr. vertraut , sucht , gestützt
auf gute Zeugniffe , per bald oder
1. Oktober passende Stellung .

Offerten unter Nr . 832562 an die
Exped . der . Bad . Preffe ". 2.2

Junger LrSuIrin
sucht Stelle als Anfängerin an
einem Buffet .

Offert , erbet , unt . Nr . 832604 an
die Expedit , der „ Bad . Presse ' .

PeWeKHümbüglttinW
ung . Offerten unter Nr . 632563 an
die Expedition der . Bad . Presse " ecb .

Weißzeugbeschließerin
sucht auf 1. evtl . 15 . Okt. Stellung .
Gefl . Offerten unter 832682 an die
Exped . der „ Bad . Presse ".

Buffet-Anfängerin .
Such« für meine Tochter, 18 I .,Stelle als Buffet -Anfängerin . Ein¬

tritt sofort . Gefl . Offerten unter
Nr - 832671 an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten .

Eine Tochter aus guter Familie ,welche kochen , bügeln u nähen kann,sucht Stelle als Stütze oder besseres
Zimmermädchen . Gute Zeugnisse sind
vorhanden . Off. unter 832435 an
die Exped. der „ Bad . Preffe ". 2.2

Aeteere Person (Köchin), sucht
Stellung in kl, Haushalt oder zuälterem , besserem Herrn . (Geht auch
nach auswärts .)

Offerten unter Nr . 332389 an die
Expedition der „ Bad . Preffe ".

Hausyatterin sucht Stellung
unter bcscheid . Ansprüchen. Gefl . Off.
u . 8326, -0 an d . Exp . d. „ Bad . Presse " .

Zuverlässiges Mävcheu aus guter
Familie sucht Stelle zu einem Kinde .

Offerten unter Nr . 832662 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erbeten .
tö/NililMt 14 3«hre , sucht AuruugS -
IllUUuilli , stell« bei kl . Famftie . Süd¬
stadt bevorzugt . Kann zu Haufe
schlafen. Zu erfragen 832566 .2. 1
Schützeustraße 30 , HtrhS., 3. St .

[Zu vermieteni

Junger Mechaniker,26 Jahre alt , verheiratet , mllitärfrei ,mit den hiesigen Verhältnissen bestens
vertraut , zurzeit in Berlin in Auto -mobil -Wcrkstätte als Reparateur und
Chauffeur tätig , mit verschiedenen
Systemen vertraut , sucht sich indauernde Stellung schnellstens zuverändern. Privatstellung sehr er¬
wünscht. Beste Zeugnisse und Em¬
pfehlungen . Gefällige Angebote unterNr . 832646 an die Expedition der
»Bad . Preffe " erbeten . LI

Laden
ein Keiner mit Wohnung auf 1.
Oktober billig , zu vermieten .

Zu erfrage » Kapellenstraße 12 ,
parterre , rechts . _ 832579 .2 1

Liilei ja uermieteu .
In sehr bevölk. Lage ist großerLader» mit Wohnung um den

Preis von »20 Mk . zu vermiete «.
Näh . « aiserstr . 81 . 12349 .2.1

Gtesuoti .
Suche junge , strebsame Leute für

kleinen Gemüseladen mit 2 schönen ,
anstoßenden Zimmern , Küche, Keller,
Koch - u . Leuchtgas , verhältnissehalber
billig sofort zu vermieten . Zu « frag .
832485 .3. 1 Horkstr . 12 . I Tr .

II
für Eier - oder Obst .
Händler u . dgl . fosort
zu vermiet. 12083*

Näheres FriedrichSPl . 8 . Lad .

Mieter- und Bauverein Karlsruhe,
« . « . b. H.

Infolge Wegzugs haben wir ans 1. Oktober l . I . oder später
Roonstraße Rr. 27 , 3. Stock , recht »» ein« geräumige, der Neuzeit3 Zimmer« und reichl. Zubehör,entspr . eingerichtete Wohnung von
Gartenanteil re. zu vermieten.

Bewerbungen wollen im Bureau , Tttlingerfiraße
Mittwoch den 2. September « folgen .

Karlsruhe , den 28. August 1908.

Nr. 3 bi«
12169 .2.2

Dei ? Norstrrttd .

Für ein Flaschenbier -
imd Gemüsegeschäft

find im Hanse Menvel » soh « pl « tz,
gegenüber Hotel Grüner Hof, schöneRäume nebst 2 Zimmerwohuuug
zu vermieten. 9882*

Zu erft . Meudettsohupl « tz 3, IV .

Meinkeller
mit fchöuer 8 Zimmerwohuuug
und gut gehend , » leiuverkaus
ist « » f 1. Oktober , event. früheroder später, in Prima Lage zuvermjeteu . Sicher« Existenz für
tüchtige Leute . 831909.3,2

Näh . » urveusir . 23 » 2, Stock.
Sterudergstraße 2,

ist ein groß « Keller » auch kann rin
größerer verschließbarer Lagerraum
dazu gegeben werden , sofort oder
später zu vermiete « . 832493

Näheres 1 . Stock.

Sophienstrasse 78,2. u . 3. Stock, 7 Zimmer , 2 Verand .,3 Mansarden , Küche , Badezimmer ,
Waschküche , Garten und Zubehör zuvermieten. Näheres 2. Stock, Be¬
sichtigung 9—12 vormittags , */,3 —
0 -5 Uhr nachm. 9917 *

5Zimmemohnung ,
schön modern eingerichtet,

zu vermieten . Näheres zu er-
sragen daselbst Rintheimer -
straße 1, 2. Stock . 10095*

Sehr billig
ist die schöne 5 Zimmerwohnnng
mit reichl. Zubehör in der Uhlaud -
straße 8, »m 3. Stock, «eben der
Kaiser -Allee, auf 1. Ott . zu ver¬
mieten. 12131.9.3

Nähere Angaben im Hause selbst
oder Katserfir . 225 , im Atelier
Pfeifer «& Grossmann .

3, 4 und 5 |
Zimmer-WchrnWl
schön, der Neuzeit entsprechend I
eingerichtet, ruhige , gute Lage , m
per 1. Oktober zu vermiete » . V

Näher . Melauchthouftr . 2 , 1
im Bureau . 10572 I

Wohnung
von 4 Zimmern , Bad (ev. als kl.
Zimmer verwendbar ) und Zubehör
per 1. Oktober zu vermieten .Amalieustr. 7, ll , von 12— 1 und

4- 6 Uhr. 9025 *

Zu vermieten:
Bachftraße 50, 2. Stock, eine
Wohnung , bestehend aus 3 groß.
Zimmern , 1 Badezimmer , 1 Küche ,Keller - und Speicheranteil :

Hardtstraße 2 » ein Laden mit
2 Zimmerwohnnng , Küche und
Mansarde ,

Näheres im Kontor der Mühl¬
burger Brauerei, vorm. Krei-herrl. vo« SeldeueckscheBrauerei in Karlsruhe- Mühl¬burg. 8599*

Uhlandstratze 3V
ist im 3 . St .» r ., eine schöne Wohu -
nug von 3 Zimm« n , Küche, Keller ,
Speichcrmansarde ans 1. Oktoöer z»vermieten. ES kann ev . noch ein
Mansardenzimuier dazu gegeben werd.
Zu erfrage » Part , rechts . 11442*

Eine schöne Wohnung , bestehendauS 3 Zimmern und Küche event .
mit Mansarde per sofort oder auf
1. Oktb. zu vermieten . 832311 .3.3
Näh . Betlchenllr . 37 . pt . od. 2 . St

Putlitzstraße 26
ist im 5. Stock eine schöne
Wohnung von 2 Zimmernund Zubehör auf 1. Okt. ankleine, ruhige Familie zu ver¬mieten . RSH . Stephanien-
straße 1V , i« Bureau. 12274.3.3
Knrvenstrasse 19,3. Stock, rechts , ift schöne 2 Zimmer -

wohunng auf 1. September billig
zu vermieten. Näheres 6968 ».6.6Brauerei Sinoer , Srüuwiukel.
2 Zimmer-Wohnung,
geräumig , per 1. Oktober zu ver¬
mieten. Dorkstr . 25 , II . 832629
Adlerftratze 30 sind der 2. und
4 . Stock von je 5 Zimmern und
Zubehör sofort oder später zu ver¬
mieten. Näh . part . 832548

Augarteustr . 20 ist im Hinterh .1 Zimmer mit Küche n. holzstall
auf 1. Okt. zu vermieten . Nähere «
im Borderh . 2. St . 832637 .2.1

U ' » X**, l [k vi uw fujpuc3 Zimmer - Wohnung mit Glas -
objchluß auf 1 . Okt. billig zu Perm.
Näh . im Laden Nr . 35 . 832269 .5.2

Kriedrichsplatz 3, HthS., 2. Stock,
schöne 2 Zimmer -Wohnung mit
Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
mieten. 832526,2 .2

Herrenstr . 30, 8. St ., 3 Zimmer-
wohuung , Keller , Speicher (ohne
Waff « lcitungs für200Mk . aus 1. Ott .
zu verm. Zu erfr . 2. St . 882643

Hirschstratze 75 ist nette Zwei -
zimmerwohunng nebst Zubehör
um 220 Mk. z« vermieten . Rahnes
im 3. Stock. 632626 .2 .1

Humboldtstr . 17 ist eine 4 Zimmer -
Wohnung zu verm . Räh . Veilchen -
straße 7. Hinterh . 10626

Karlstraße »3 find 2 Wohnungen
von 2 n. 3 Zimmern mit oder ohne
Mansarde aus 1. Oft . zu vermieten .
Näheres Querbau , 2» St . 632577

Ludwig- Wilhelmstr . 0 ist eine
schöne 3 Zimmerwohnnng im 2.
Stock auf 1 . Okwber zu vermieten .
Näheres im Laden . 632600

Lutjenftr . 00 , 1 . St ., Seitenbau ,
ist eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche und Keller auf 1. Oktober zu
verm . Näheres im Lad . 832484 .2 .1

« chützeustr . 52, 3. « tock, 5 Zim¬
merwohuuug mit Zubehör auf 1.
Oktober oder November zu veruiieten .
Zu erfr . das. im Lad . 831590 .6 .3

Swützenstr . 02 ist sofort od . später
eine 3—4 Zimmer - Wohnung ,

Küche , GaS u. übl . Zugchör billig zu
vermiet . Näh . part . 83252t .2 I

Seubrrrstraße 2 ist der 2. Stock,
bestehend aus 4 Zimmern , Küche u.
Diansarde , Balkon u. Veranda nebst
kleinem Gärtchen sofort oder später
zu vermieten , desgleichen der Dach¬
stock, bestehend an « 3 Zimmern u.
Küche , auf 1 . Oktober .

Näheres daselbst 1. Stock oder
Rheinstraße 21. 12231 .3,2

Sternbergstr. il schöne 3 Zimmer-
Wohnung , 4. Stock, mit Gasein-
richtung ; Luisenftr . 80 , Wohn¬
ung, 1 Zimmer und Zubehör, aus
1. Okt. zu vermieten . 8320613 .8

Näheres Luisenftr . 39 , 2. St .
Werders»«» 45 ist >m 2, u . 3. « tod

je eine 4 Zimmerwohnnng mit
Zubehör aus 1 . Ott . zu vermieten .
Näheres im Laden . 11508 *

Weftendstratze 10, JII., ist eine
schöne Wohnung von 4 Zimmer .Bad , Veranda und ein« 2 Zimmer -
Wohnung mft Bad, Veranda und
reichl. Zubehör per 1. Oktober zu
vermieten . Näh . part . 832684 .3.1

Zäyringerstr. 70 ift auf 1 . Ott.eine freundl . 2 Zimmerwohnnng
mit Küche , Keller u. Abschluß zu
vermieten . Nähere - daselbst im
Seitenbau . 832506

Rüppurr, « leiststraße 12, ,ft eine
Wohnung von 2 Zimmern , Küche,Keller «. sonst. Zubehör aus 1. Okt.
d. I . zn vermieten . 832622 .2 .1

Grötzingen , Katferstraße 70 ist
schöne Wohnung von 2 Zimmern ,auf 1. Okt . zu verm. Zugl . kann derLaven gemietet werden. 8” *<i«’-3,3

I » schönster Lage ist großes , sehr
freundliches 820721 *

Zimmer
mit herrlicher Aussicht, ein oder 2 Bet¬
ten z« vermiete « .

Sophienstraße 148 , IV, lks.

Möbliertes Zimmer
mit sehr guter Pension ist sofort zuvermieten . Näheres 832504 .2,8

Leopoldstratze 10, 1 Treppe .
Zimmer zu vermieten .

Kaiferstraße 53, III., gegenüber
der techn. Hochschule, ist per sofort
ein sehr gut möblierte - Zimmer zuvermieten . 832688
Zwei schön möbl. Zimmer
mit Gas und sep. Eingang sofort zu
vermieten . 832514

« ottesanerSr . 35 » 4. Stock .
Karlstratze 50, part .,

ist gut möbl . Zimmer mit 1 od .2 Betten auf sofort oder späterpreiSw. zn vermiet . B32634JS.1
Lachnerstratze 8,

III , r ., ist ein großes , möbl . Mans .»
zimmer an sol. Arbefter billig zu
vermieten . 832628
Mitbewohnerin gesucht

zu einem Fräulein . 832649
Sophtenfi». 11, 3. St.

Adl»rstr .18, I1 il EckeZährlagerstr-,
nahe des Marktplatzes u - Bahn¬
hofes ist ein schön möbl . Zimmer
für sof . od.spät- zu verm . 882380 .2.2

Adtrrsiraße 18 » , Borderh ., v , ist
ein schöne - , möbl . Mansarden »
ztmmer an einen befferea Arbeiter
oder Frl . zu vermieten . 832368 .2 .2

« dlerfiraße 22 ist ein schön möbl.
Zimmer für Monat September für
sofort zu vermieten . 882612

Adlerpraße 14, Part., ist ein gutmöbl . Zimmer mft separ . Eing .
sofort zu vermieten . 832621 -LI

zu vermletcn.

. ist ein
Jimmer mit

später
832683

« kademiestraße 46, parterre, sind
2 gut « ödL Zimmer mit separat .
Eingang an 1 oder 2 Herren sofort
od« später zu vermieten . 632444

« kademieflr. 28» Stb ., parterre,
ist eia freundlich möbliert . Zimmer
billig zu vermieten . 832578

Blumeustr . 5,3 .St - , ohne vis -ä -vls ,
im Zentrum der Stadt , ist ein gut
möbl . Zimmer au soliden Herrn
zn vermfrtrn . 832106 .2 .2

Boeckhpraße 13 , III ., ift in einem
guten , ruhigen Hause an einen best.
Herrn ein schönes, gut möbliertes
Zimmer sofort oder 15. Sept . zu
vermieten . Daselbst ist auch an einen
beff . Arbefter eine möbl . Mansarde
zu vermieten . 832606 .2.1

DonglaSstraße 13 , 2 Trepp , hoch,
ist ein schön . , gut möbl. Zimmer sos.
oder später zu vermiete«. 632356 .3.3

DratSstraße 17, 11., ist in schöner ,
freier Lage der Weststadt ein gut
möbl . Zimmer auf sof . oder später
billig zu vermieten . 632601

Durlacherftraße 0 , zunächst der
Kaijerstr -, ist im Vorderhaus im 8.
Stock ein unmöbl ., großes Zimmer
mit Kochofen sofort zu veruiieten .
Näheres im Laden . 8325 ^7.2.1

Srbprinzeustraße 0 , 2. Stock, ist
ein freundliches , einfach möbliert .
Zimmer mit Pension sogleich zu
vermieten - 832496 .2.2

Srbpriuzenstr . 21 ist ein freundl .
Zimmer sogleich mit Pension zu
vermieten . 832592

StähereS 3 Treppen hoch .
Erbprtnzenstr . 31 , part . rechts,

ist ein gut möbliertes Zimmer zu
vermieten . 882642

Gartenstr . 2 , 8. St ., rechts, Ecke
Rfttrrstr ., ist ein groß ., gut möb! .
Zimmer mit separat . Eingang sos
zu vermieten . 832556 .2 .2

Garteustratze 8» ist gut möbl .
Zimmer ohne vis -k-vis sofort oder
spät- zu vermiet . Näh. part . 6 " " '

« arten,tr . 00 , ll , rechts, wird ein
ordentlicher Mitbewohner i« «in
Zimmer gesucht . 882585

G-eseg - Krievrichfir . 12 , Hinterh .,3. Stock, ist ein möbliertes Zimmer
zu vermieten . 832679

Georg . Friedrichstraß « 26 , ll ,
schönes möbl . BaUonzimmer , auck
vorübergeh ., zu vermieten. 882574

Göthestr . 12 ist ein sreundl . Mau »
sarveuzimmer sogl. zu vermieten .
Zu erfragen im 2. Stock. 632586

Herrenstr . 5 , 1 Treppe , rechts, ist
ein großes , gut möbl . Zimmer
zu Vermieten. 632387 .2.2

Herrenstraße 5 , 2 Treppe », ist
ein schönes, gut möbliertes Zimmer
per sofort zu vermieten . 882578

»taiserallee 31 sind 2 unmöblierte
Zimmer u. «ine möbl. Mansarde
zu vermieten . 832656

Kaiser - Allee 05 , parterre , ist ein
Mansardenzimmer » unmöbliert ,nebst Küche sogleich oder später zuvermieten . 882625

Katserpassage 31 , 2 Treppen , ist
ein aus die Akademiestraße hinaus
gehendes, hübsch möbl. Ztmmer zuvermieten . 832333 .3.3

Katserstr . 03 , 1 Treppe , hübsch
möbl . Ztmmer w . vorzügl . Pension
zu verm. Näh das. 3 Tr . 832283 .3.3

Kartstraße 58 , 4 . Stock, sind zwei
möblierte Ztmmer mft oder ohne
Pension , wenn gewünscht auch eines
mit 2 Betten , auf 1. September zuvermieten . 882651

Kaiserstraße 175 , 4 Tr ., ist wegen
Adresse fein möbl . , luft . Zimmera 60 Mt . monatl . « it vorzüglicher
Penfion abzugeben. 832677

« aiserstr . 175 , 4 Trep., ist gerade ,frei geleg., sehr gut möbl - Mansarde
mit vorzüglicher Pension k 45 Marl
abzugeben . " 32671

Karlstraße 31 , BdhS., 8. St -, istein freundlich möbl., auf die Straße
gehendes Zimmer bei kl., ruhiger
Familie zu vermieten . 832686

Körnerstraße 25 , 3 . Stock, ift gutmöbl . Zimmer , mft od. ohne Pens . ,sof . prelsw . zu vermiet . 832447
« roneustr . 3 , 4 St ., jchön möbl.
Ztmmer an befferen Herrn per1. Sept . zu vermieten . 832667

Krouenstr . 13» 2 Tr. hoch ist ein
möbl . Zimmer an einen Herrnod. GrschäftSsräulein billig zu der-
mieten . 882689 .2.1

Leopold str « 1 » , 2. St ., ist ei» feinmöbl . Zimmer sogleich mit oder
ohne Pension zu verm. 832542 .3.2

Leopoldstr . 13 ist sofort eia einfachmöbl . Zimmer im GlaSverschluß
zu vermieten . Zu erftagen Hintrr -
yauS , 3. Stock. 832565

Lefstngstraße 20, part, 2 freund !.möbl . Ztmmer sofort oder später
»» vermieten . 832602

parterre , ist ein gut möbl. Zimmer
sogl. billig zu vermieten . 832374 .2.2

Lintenheimerstraß« 0, 11., (fing,
Stephanienstraße , »st ein gut möbl.Zimmer mit Pension an einen solid.
Herrn zu vermieten . 632491 .3.2

Luvwig -Wtlhelmftr . S, Hl , r.ist ein freundl . möbl . Zimmer blll.
zu Vermieten. 832558 .3.2

Lnisenstraße 18 , 11l ., ist ein gut
müol . Zimmer auf 15. dS . MtS.
zu Vermieten. 832609 .2.1

Luifeustratze 72, II, links . , ist ei»
möbl., hcizb . Mansarden,immer
an Herrn oder Fräulein sofort b»ll^ >
zu vermieten . » 323

Marieustraß « 60 , 3. Stock, ist ein .
hübsch möbliertes Zimmer zu v« .
mieten. 832333 .3 .2

Markgrasenfiraße 34 , 2 Treppe »
(Lidellplatz), ist ein schön möbliert . (
Zimmer mit oder ohne Penfion ,
sofort zu veruiieten . Ebendaselbst ,
ist eine einfach möbl . Mansarde
sofort zu vermieten . 832 £>81 .

Relkeupratze 25 , III ., ist ein gut -
möbl Zimmer auf sofort od. spät . '

^u ver »nieteu . 632569 •

Ritterstratze 10/12 , III ., Hinth» .,
eine Vchlasstelle an einen Herrn .
zu vermieten. 832391.2.2

Ritterstr . 36 sind zwei ineiriander -
aehrnde Zimmer mit 2— 3 Betten,
auch als Wohn- u . Schlafzimmer
od. auch ein? , zu verm . Sep . Eir^Näh , daselbst parterre . 832463

Bchützenftratze25, II., sind zwei ,
hübsch möblierte, sonnige Zimmern
mit s-P. Eingang sofort oder spater
zu vermieten. 832541 .2H

Lchntzeustr . 48 , Part., . sind zwei
einfach -, Lchlnfst- lleu E Kost fo*
gleich billig zu vermiet. 632398.6.2!

Lophieupr . 13, Hinterhaus , Part.,
ist ein schön möbl. Zimmerau
einen Arbeiter oder Fräulem bllllg
zu vermieten. 830468 .5.4

Lovhteustr« 40 , Ecke Leopolds» .,
2 Tr . (8. St .) ist auf sofort et»;
s-hr schön möblierte, « tm« - - -»
vermieten . 832481.2.2

Waldstr. 35 , 2 . Treppen Y- m»
besseres möbl. Zinimer per 1b«
Sept. zu vermieten. 8323bf .2.2

Wald str . 54 ist im 3. Stock d . Bor »
derhaufes ein anständ . möbl . 8 tl # *
mer . aus die Straße geh., um cm»
nebmb. Preis iof. zu verm - 832638 ;Hvy mv» y—.77

Walvhornstr . 8 , IV. Seftenva»
sreundl . Zimmer , unmöbliert z«
vermieten. 830288 .6.6;

B-alvyornffratze 22, Vorderhaus .
4. Stock, links , ist ein freundl . mLbft
Ztinmer zu vermieten. 832vir

Walvhornstraße 58 ist nett mobst

fimmmer an einen Herrn , solid«
ran od . Fräulein billig zu vernuett -

Näheres 3. Stock links . 832590
Werderftraße 5, parterre , nächst
der Ettlingnstratze , »st em gut möb-
liertes Ztmmer p« sofort oder .
später zu vermieten. 832383 .2.3 ,

Werderpkaße 31 , 4 . Stock, ist ein;
möbliertes Zimmer sofort zu ver¬
mieten. 6 S2t>08.2.I.

Wilhelms ««. 1, 1 Treppe, »st ein
freundliches Ztmmer rau oder ohne
Pension , an bessere « Fräulem oder
S chul« »» zu vermiet . 632552 .2^1;

Wilhrlmftr . 10 ist im 2 . Stock ei»
gut möbl. Ztmmer mit elekt. Licht, .
2 großen Fenstern aus sofort zu.
vermieten , evtl, kann auch noch
volle Pension gegeben werden . :

Zu erfr . das. ,m 1. St - 12294
Wilhelm,iraße 73. part. , ist eia

schön möbliertes Ztmmer zu ver »
mieten._

832617 .2 .1.
Zahringerstraße 13, 1 Treppe hoch, ,

ist em gut möbliertes Ztmmer M
vermieten .

~B324 ;7Js\
ZSYriugerstrahe 17c, 11 ., njt ein'
großes, gut niövl . Zimmer sofort
oder sväter -u vennrcten.

1_ » HL.»Zährtngerstr . 24 , in nächster Nähe
d« Realschule, können 2 Schüler .
gute Penstoa erhalten . 832626 .3.1 ^

ZLHrtngerpr. 24 , nahe der Hocy-
schule, sind 2 Tr . doch 2 gut Möbl . .
Zimmer zu vermieten . 632627 .3 .1

Zährtngerpratze 25 , 3 Tr . hoch, '
sind 2 gut möblierte Zemmer mrt '
separat. Eingang auf sosort sehr -
preiswert z» vermiet . 832o87

Zäyrtngerstr . 42 , II . IkS „ findet
junger Man « billige « ohunu » .
sofort oder später . 832540

Zahrtugerstraße 57 , Hths., i \ -, ,
ift ein gut möblierte » Ztmmer mit ,
oder ohne Kost fosort billig zu b« -
zu Veruiieten. 832588 ,

gähringernr . 00 d , 3 Trepp . , ist
ein s-hr hübsch möbliertes Zimmer [
p« sofort zu vermieten . 882645 ,

Zähriugerstratze 02 » 3 . St ., Bor -
derhauS , nahe dem Marktplatze , ist -,
ein schön möbl . Zimmer mft oder ■
Pension zu vermiete ». 832652

ZSyriu - erstr. 100 , nahe Ritter- /
straße, sind 2 gut möbl . Zimmer ,
elmtln oder zusammen , sogleich su ;
vermieten . 032603 1

Näberes daselbst. 2 Treppen hoch . ;

Miet-Gesüche :
Schöne 8 Zimmerwohuung u»

Vorderhaus auf 1. Okt . von kl . Famiüe
gesucht . Off . mft Preis unter 832660
an die Exped. der »Bad . Preffe ".

tzj« fein möbliertes Zimmer'
in nächster Nähe der Telegraphen - ^
kafrrne wird per 1. Oktober vo»
Einj .-Freiwill . , n mieten gesucht .

Offerte» unter Nr . 7632a an die
Exped. der »Bad . Presse * erbeten .

Emj . .Freiwilliger sucht zn« !
1. Oktober in der Nähe der Tele - :
graphen -Kaserne schön möblierte »
Zimmer. Offerten mit Preisangabe ,
unter H . V. Postamt Rödelheim ,bei Fsm. erbeten. 7624 » .2 .1 <

Gesucht leere Mansarde m. Koch- .
oseu . Offert , unter Nr . 832681 a »
die Expedition der «Bad . Presse "
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Distelhorst
Hofinöbelfabrik mit Maschinenbetrieb

Karlsruhe i. B.
Wakistr . 32 Gegr . 1865 Telephon 1720

Fabrikanlage in Wiernsheim i. Würtftg .
Eigene Polster » u. Schreinerwerkstätten in Karlsruhe .

Etablissement für

Roiinunp-EinriGhtnnp u.
binen-fiosbauten

\
■ v m einfacher bis kunstgewerblicher Ausführung

4 in jeder Preislage.

\ Antike Möbel
/ « Original und Kopie in unerreichter Auswahl

\ 4

Spezialabteilung für

> Innen-Dekoration
i Gardinen Portieren

Decken Teppiche .
'

Verlangen Sie meine Abbildungen mit Preisen für

Einrichtungen Antike Möbel
Dekorationen Teppiche etc.

Ia. Referenzen.
Goldene Medaillen und Auszeichnungen :

Paris — London — Chicago — Antwerpen — Amsterdam —
Berlin — Frankfurt a. M. — München — Strassburg i. E. —

Baden-Baden — Karlsruhe .

Balggeschwiilstc,
« « »wüchse i « Gesicht « . Warzen werden entfernt, ohne zu schneiden

Willi « Oschwald , Heilgehilfe ,
10695 * Kronenstraße Sl .

„
Ding an sich

ii

r
■ frei von Chlor und Soda , ist und bleibt das erste und
M beste Waschmittel der neuen Aera . Chlor zerfetzt
■ die Wäsche , Soda macht sie gelb ; grössere Mengen
■ davon sind schädlich . Billige Waschmittel enthalten
I erhebliche , Mengen Soda , zum Teil bis zu 90 % .
I Zu haben ln den bekannten Geschäften .

Dampf-Bettfedern -Reinigung ,
Karlsriihe -Mülilburg .

Sorgfältige , fachmännische Behandlung jeden Auftrages, daher
höchster, von keiner Seite erreichter Reinigungseffekt .

Absolut « Garantie für Gewicht und Qualität de» Federn -
material ».

Abholung und Rücklieferung kostenlos Wohnung. 6896 .18.18
Wilhelm Ruf , Tapezier - ml LettenzesW .

Sebanstrafze 6, Haltestelle der Straßenbahn.

„Jch pass auf ”
daß die Milch nicht überkocht. Preis diese » Milchkochcrs 75 Pfg. Ueberall
zu haben ; sonst direkt gegen Nachnahme . Von Mk. 1.10 bei : Alfred
Hofmann, Hannover, Cellerstr . 101. 5571a.13.18

Süßen ApfelmostCD

CO
d2

in vorzüglicher Qualität bei täglich frischer Kelterung empfiehlt
Heinrich Lay, Mini. LGGr. 13. „M,..

Papiere , Effekten,
iie mjiiMe Wen jir Ltkiznmg

, hcche», kann ich Ihnen empfehlen, falls Sie sich an mich wenden . Ich bin
Vertreter eines Berliner Bankhauses u. empfehle « ur Papiere , die an den
Deutschen Börsen täglich notiert werden . Coulanteste Bedingungen. Auf
Wunsch auch Ausführung, eventl . gegen mäßige Anzahlung. Gtreugst «
« erfchwiegeuhett bet alle « Geschäften zugefichert. Anfragen er¬
beten unter M . Z. 868 an Haasenstein & Vogler, A.- G., Berlin W. 8.

Fahrräder .
Ure wiedevkehvende Getegentfert !

Mehrere 100 Stück Marke Presto, Modelle 1908 , Doppclglocken-
lager , Torpedofreilauf mit Rücktrittbremse und komplettem Werkzeug mit
Glocke und prima Acetylenlatcrne und 1 jähriger Garantie zum euorm
billige « Preise von Mk. 85 .00 , solange Vorrat . Wenn nicht gefällt ,
nehme wenn unbenützt wieder zurück .

Anfragen richte man unter Nr. 7468a an die Expedition der
. Badifche» Presse*. 3.3

» Ws **

MALER-FACHAU5STELLUNC
KARLSRUHE 1908.

IN PER STADT.AUSSTELLUNGSHALLE
CEOFFNETV.12 BIS22 SEPTEnSER EINSCHI.

III . Allgemeiner
Deutscher Malertag .

I. Verbandstag
des Hauptverbands Deutscher

Rrbeitgeberverbände im
••• Malergewerbe •••

Wilhelm Sehille &
en gros en detail

Rüppurrerstrasse 20 Kaiserstrasse 221 .

Verlobungs- , Hochzeits- und Gelegenheitsgeschenke ,
Regel - und Schiesspreise , Trinhhörner, Becher, ferner Ehrenpreise

in unerreichter Auswahl für alle sportlichen Veranstaltungen .
Vereine erhalten Rabatt ! 10373*

Städtereinigung & Ingenieurliau-A.G,
*orma,s #"ÄcS !

er" inis“n88'
12 .6 Berlin —Wiesbaden —Königsberg —Düsseldorf —München —Stuttgart , 6537a

Generalvertretung für Württemberg und Baden
A44 « Qtnob ' Ingenieur bnrean
kJ L LU ötU bxV) Stuttgart ;, Schlosst !

-
. 55a.

Wasserveisorgungs—Enthärtungs —Enteisenungs —Entfettungs —Filteranlagen , Kanalisationen
Kläranldgen fttr Abwässer und Fäkalien nach rnocb, , ehern ., hiolog . Verfahren

für Städte , Landgemeinden , industr , Werke , Hotels , Sanatorien , Krankenhäuser , Schulen , Einzelhäuser .
Langjährige Erfahrung ! Auskünfte gratis ! Prima Referenzen .

Projektierung u. Ausführung von :
' : : : Strassenbauten :

Wasserbaulichen Anlagen aller Art ,
Spezial . Wasserkraftanlagen .

VIII. Verbandstag
des Süddeutschen Maler¬
und Tünchermeisterverbands .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren-
«- Franenkleider , Stiefel , Uhren ,Gold , Silber «nd Brillante «,
Militär » Uniformen , gebrauchte
Betten , ganze Haushaltungen ,
sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür , weil da- größte
Geschäft, mehr wie jede Kon¬
kurrenz, Gefl . Offert , erbittet
17999 «JT . tsevy ,
llelephon2l >15. Markgrafenftr . 22 .

gebe bi » inkl.
15. September auf :

11883 ^

r

EisschränliB
Eismaschinen
Speiseschpänhe.

t N. i Hebessen »
♦ Hans- o. Küchengeräte , Herdlager 1
♦ Werderplatz 36 . J

Betten,
Spiegel,
Polsterwaren

findtn sie in reichster Auswahl z«
den denkbar billigsten Preisen .
Teilzahlung gestattet . 12266 .4.2

Jul. Weinheimer,
Kaiserstraße 81/83.

Telephon 354.

[ Schweinefett f
I (reitt ) fif
L per Psd. 56 Pfg ., jUl
: bei 5 Psd. per Psd. 54 Pfg ., jj
: Schweinefett ?
■ (deutsch ), von köstl. Geruch , 9
I per Psd. 68 Pfg .. jQf
. bei 5 Psd. per Pfd . 65 Pfg., I
: Salami unh 2
: Cervelatwurst ?
k Der Psd. Mk . 1 .20, V
1 bei 5 Pfd . per Pfd. Mk. 1.10, £
} Mettwurst ^
■ r«m Koche « « . Rohesten , ja* per Pfd - 85 Pfg .. 9
f bei 5 Pfd . per Pfd . 75 Pfg . £ >

[ fr. I s» SU. g
. H . Kussmanl , ?
' Erbpriuzeustraße 21. 9
r Prompter Versand nach aus- V

wärts . 5450 £hooa « !» oaao

300 Stück neue, und
gebrauchte , garantiert
weingrün, von 100 bjz
400 Liter Inhalt , hat
billig zu verkaufe «.

And . Niedermayer ,
Küfermeister , Karlsruhe ,

108 Sophteustraße 103 . 11326

Friedrichsbad
136 Kaiserstrasse 136 .

An den fünf ersten
Tagen der Woche
kostet ein Wannen¬
bad für Männer u.

Frauen

Samstags 40 Pfennig.

9892*

Aufgepatzt!
Wer abgelegte Kleider hat
Und möcht' sie gern verkaufen .
Der schreib ' mir eine Reichspostkart ',
Ich komme schnell gelaufen ,
Bezahle einen hohen Preis ,
Damit jeder kann bcstch 'n, B31335
Und wer die Adreß nicht weiß,
Der kann sie unten sehn. 6.2

K . Maier, Mikkzusenslr . 20.

Hub . Langenberg ,
Kaiser -Wilhelmpaffage 40 .

Glas , Zeiger. Bügel je - .20 ft .
Neue Jeder einsetzen 1.—
Uhr reinigen 1.50

^ „ u . neue Feder 2 — ..
Bei Annahme von Uhren wird stets

der Preis festgesetzt . 5068*

fänstesL ^

OHiellin
y Jst säurefrei , färbt nicht ab

^u. gibt auf allen Schuh - u. y
JLederwaren prachtvollen ^

Hochglanz.

Vertreter : Martin Coerdes ,
Lenzstr » 7 . Karlsruhe . 3127a *

Telephon 2548.

Apfelwein,
vorzügliche Qualität , aus dm besten
Sorten gekellert, 571a.20.16

W Liter 28 Psg .,
liefert in Gebinden von 40 Liter an
Karl Jhli , A-stl«eiikkltttei ,

« chern , Badm.
Wäsche zum Bügeln wird ange-

livmmen u , auf das pünlll . besorgt .
B32543 vahnhosstr . 30 , II , Vdh .

Institut ]omini
Payeme (Schweiz ).

Segr. 1867 . Neuer Gebäudefeit 1907.
Bank - u. Handelsfach . Verwaltungs-
fchule . Sprachen. Mustk. Garten u.
Park 30,000 rn-. Preis M. 1,000 — .
Verlangen Sie Prospektus. 4974a

C. F . Jomini , Besitzer.

6rosse Badener
Geld-Lotterie

zu Gunst.d.Hamilton -Palais
Ziehung 26 . September.
32S8Bargew . ohne Abzug45 ,8001 .

I . Hauptgewinn

20,000 U
387 Gewinne

15,000 Mk.
3960 Gewinne

10,800 1.
I ne a 1 Mir / " t» »t.Lua d I ra&.\ Ptrten.t>st* 30Ffg .
versendet das General -Debit

J . Sturmer,
Strassburg I . E ., Langestr. 107.
In Karlsruhe : Carl GiVtz,
Hebelstr. 11/15, Lttterie -
bask , G. m . b. H„ Kaiser¬
strasse 56 , H. Meyle , E.
Flflge, A . Staaflert , L .
Michel , Chr. Frank . ,<iäa

v

Brra>

1

8
1 Massanzug 16 M.Ti
aus Stoffrest, u . Partiekäufen. X Pale¬
tot 16 M . Chice Fass ., mod. Dessins .
Rtstr. fr. Mau Hacker , Kaliber 5.

MilinsGrab
nimmt jeder schöne und gesunde
Zähne , wenn er sie bei Lebzeiten
mit zahnsteinlösender

Dentisano -Zahnpasta
geputzt hat , weil diese den Zahn¬
stein , die bekannte ' Ursache der
Zahnerkrankungen , entfernt . Den -
tisano -Pasta macht den Gebrauch
von andern Zahnpflegemitteln
völlig überflüssig . 7604a,14.1
Dentisanowerk Kassel .
Zu haben in allen Apotb . , Drog .,
Parf . , ä Tube 1 Mk . Probt . 65 Pfg.
n . bei Gast . Schneider , Parf . ,
Ecke Kaiser - u. Herrenstrasse 19.En gros : C. Roth .

Badewanne « in Zink u. Email,Bade ■ Einrichtungen jeder Art ,
für Gas - u. Kohlenfeuerung , empfiehlt
zu bekannt billigen Preisen. 831964

K . Keinhold Nachfolger ,
« kademiestratze 16 . 4.3

Ehrliche « nd zahlungsfähige
Leute erhallen

Möbel , ganze
Einrichtungen
von einem bedentende « Möbel-
Haus auf

monatliche Zahlungsweise ,
ohue daß der Kunde mehr als den
reellen , billigst berechneten
Prei » zahlen muß.

Nur Leute , welche ihre Zahlungs¬
fähigkeit Nachweisen können, wollen
Offerte unter Nr. 12331 an die Exped.
der »Bad. Presse * emreichen . 3 .1

Färberei D, Lasch.
Rabattmarken, ioois

Magenleidenden
teile ich aus Mitgefühl gern umsonst
mit, wie sich jeder selbst von diesem
qualvoll . Leide « sofort dauernd
befreien kann . 471a

M. Ohme . Lehrer,
Schmölln S . -« . 81 .

Kapitalist
kan « als Teilhaber eiutrete «
bei nachweislich prima Bau »
terrai « , Haltestelle der elektr.
Straßenbahn « nd Kreuzung »-
punkt von drei Hauptverkehrs¬
straßen. um den Schätzungs¬
wert von Mk. 50 000 .- . 6.4

Offerten « nter Rr . 12037 an
die Exped . der „ Bad . Presse "
erbeten . Agenten ausgeschlossen

mit

sucht gut rentables

zu kaufen. 3.2
Gest. Offerten unter Nr. B3I603

an die Exped. der « Bad . Presse".
Junges Ehepaar suchtFiliale

der Lebensmittel- ob. Kolonialwaren¬
branche zu übernehmen . 2.2

Genaue Offerten unt. Nr. B32002
an die Expedition der „ Bad . Presse " .

Zu verpachten
auf 1 . Oktober eine kleinere Bade¬
anstalt , 7 Badezimmer , Heißluft- u.
Dampfbad . Offert, unt Nr . 7605a
an die Exped. der „ Bad . Presse " . 2.2

Piano .
2 vorzügliche Pianos , modern

ausgestattet, gute Konstruktion ,
mit 10- jäh : . Garantie zu dem
Preise von

i . 580 II. DL 480
zu verkaufen . 12215 .3.2

Fritz Hüller ,
Musikalienhdlg . u. Pianolager ,

Kaiserstaßer 221 .

Möbel- Einrichtung ,
bestehend aus 2 polierten ausge¬
schlagenen kompl. Betten mit Federn-
betten , 1 Nachttisch m Marmorplatte,
Waschkommode mit Marmdrplattc , 1
Chiffonnier , 1 Vertiko , 1 Tisch, 4
Stühle » 1 Diwan , 1 Trumeaux, 1
Spiegel, sowie eine eiserne Kinderbett¬
stelle mit Matratze, alles vollständig
neu , ist billig zu verkaufen . Händler
verbeten . Näheres Herrenstraße 5»
Part , links. 16022*

NB . Die Möbelstücke werden auch
einzeln abgegeben .

Bäckerei
in großem , 4600 Einw. zählenden ,
verkehrsreichen Fizbriksortc , Bezirk
Karlsruhe, schönes Bäckcreianwefen ,
Hoi, Garten , sofort mit kleiner An¬
zahlung z« verkaufen , eventl . zu ver¬
mieten . Kann gleich bezogen werden .

Offerten unter Nr . 832495 an die
Expedition der „Bad . Presst".- 2.2
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